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Janine feiert Weihnachten
Wann ist Weihnachten? Man sagt am 24. Dezember oder am 25. vielleicht. Das habe auch ich immer geglaubt, bis jene Geschichte  

passierte, die Sie jetzt hier lesen dürfen. Da stellt sich plötzlich die Frage: Kann Weihnachten nicht sogar an jedem Tag sein?

Die Geschichte nahm ihren Anfang 
im Sommer des Jahres 1958 in einem 
kleinen Juradorf. Dieses Dorf war 
wirklich sehr klein – ein paar Häuser, 
ein Bäcker, zwei, drei Wirtschaften, 
eine kleine Schule, eine Kirche und 
ein paar Familien über die Hänge ver-
streut. Eine dieser Familien bestand 
aus einem jungen Ehepaar und einem 
achtjährigen Mädchen, nennen wir 
es Janine.  Janine war ein fröhliches 
Mädchen, aber in diesem Sommer 
begann es plötzlich zu kränkeln. Es 
wurde apathisch, war immer müde, 
nahm nicht mehr an den Spielen sei-
ner Gefährtinnen teil, begann ständig 
Kopfweh zu haben und wollte mor-
gens nicht mehr aufstehen; es war 
krank. Zuerst schien die Sache nicht 
sehr besorgniserregend, doch nach-
dem Janine immer mehr zu klagen be-
gann, ging die Mutter schliesslich mit 
ihr zum Arzt des nächsten grösseren 
Dorfes. Dieser untersuchte sie gründ-
lich, aber kam der Krankheit nicht auf 
die Spur.

Ein Schicksalsschlag
So fuhr die Mutter eines Tages im Sep-
tember nach Basel und liess Janine von 
einem berühmten Professor an der 
Universitätsklinik untersuchen. Der 
Bescheid, den sie von ihm bekam, war 
erschreckend. Janine hatte Leukämie, 
eine Blutkrankheit, gegen die es auch 
heute noch kein Heilmittel gibt und die 
binnen kurzer Zeit zum Tode führen 
kann. Der Professor gab Janine höchs-
tens noch zwei Monate zu leben. Die 
Mutter war verzweifelt. Sie beschwor 
den berühmten Arzt, ihr zu helfen, sie 
bat ihn, sie flehte ihn an, sie fragte im-
mer wieder, was sie tun könne, doch 
dem Arzt blieb nichts anderes übrig, 
als ihr zu sagen, es bleibe ihr nur, Ja-
nine die letzten Wochen ihres Lebens 
so schön wie immer möglich zu gestal-
ten. Janines Eltern waren nicht reich, 
aber es ging ihnen auch nicht schlecht 
und sie beschlossen, für Janine zu tun, 
was immer möglich sei und ihr gut 
tue, sie wollten mit ihr reisen, ihr die 
Schweiz zeigen, die Welt zeigen; sie mit 
Geschenken überschütten.

Der eine Wunsch
Aber Janine wollte von all dem nichts 
wissen. Sie wollte nicht reisen, sie 
wollte keine Geschenke haben. Sie 
hatte nur einen einzigen Wunsch: 
Weihnachten. Sie wollte Weihnach-
ten feiern und zwar wunderschöne 
Weihnachten, wie sie sich ausdrückte, 
Weihnachten mit allem, was Weih-
nachten zu Weihnachten macht und 

wie sie es die Jahre zuvor immer wie-
der erlebt und geliebt hatte. Doch 
das schien der einzige Wunsch, der 
Janine nicht zu erfüllen war. Die Zeit 
lief gegen sie. Dezember rückte immer 
näher und der Vater wurde immer ver-
zweifelter. Er wusste nicht, wie er sei-
ner geliebten Tochter den letzten und 
einzigen Wunsch erfüllen sollte. In 
seiner Verzweiflung vertraute er sich 
einem Freund, nämlich dem Lehrer 
des Dorfes, an. Zusammen kamen 
die Männer auf eine Idee. Der Vater 
ging anschliessend nach Hause und 
erzählte Janine mit gespielter Begeis-
terung, dass Weihnachten dieses Jahr 
ausnahmsweise früher stattfinden 
werde und zwar bereits am 2. Dezem-
ber. Janine jedoch war ein gescheites 
Kind und traute dieser wirr wirkenden 
Geschichte zunächst nicht, obwohl sie 
sie nur zu gern geglaubt hätte. Nun, 
der Vater erklärte ihr, dass Ostern ja 
auch nicht jedes Jahr am selben Datum 
stattfindet, nun sei es eben für einmal 
genauso mit Weihnachten.

Die Idee erschien dem Vater sehr 
gut, er hatte dabei nur etwas nicht 
bedacht: Weihnachten ist ein Fest, 
das man schlecht alleine feiern kann. 
Zu Weihnachten gehören die Weih-
nachtsvorbereitungen, das Schmü-
cken des Hauses und des Baumes, das 
Verpacken der Geschenke. Zu Advent 
und Weihnachten gehört, dass in den 
Geschäften Geschenkideen ausgestellt 
sind, dass die Christbäume auf dem 
Dorfplatz aufgerichtet und verkauft 

werden und dass es überall glitzert 
und leuchtet, doch vorallem gehört 
zu Weihnachten die Vorfreude aller 
und dass man zusammen feiert. So 
entwickelte der liebende Vater seinen 
Plan entsprechend weiter. Der Nächste 
im Dorf, der ins Vertrauen gezogen 
wurde, war der Bäcker. Dieser be-
schloss, seine Lebkuchenherzen die-
ses Jahr schon früher zu backen. Auch 
wollte er sein berühmtes Schokoladen-
schiff, das er jedes Jahr kreierte, die-
ses Mal schon früher ins Schaufenster 
stellen und aus den Schloten des Schif-
fes die Watte dampfen lassen.

Ein Dorf hält zusammen
Und nun begannen die anderen Ge-
schäftsleute des Dorfes, die sich zu-
nächst gesträubt hatten - schliesslich 
ist Weihnachten für Händler und 
Unternehmer nicht nur ein Fest, son-
dern eben auch ein Geschäft - diese 
Leute, die sich zunächst so gesträubt 
hatten, begannen nun auch, Weih-
nachtsvorbereitungen zu treffen. Der 
Plan setzte sich immer fester durch in 
den Köpfen der Leute des kleinen Jura-
dorfes. In der Schule wurde fleissig ge-
bastelt, im Kindergarten ebenso, wobei 
den Kindern eingeschärft wurde, dass 
Weihnachten dieses Jahr früher sei 
als in anderen Jahren. Überall wurde 
gemalt, gebacken und in Vorbereitun-
gen geschwelgt. Alle machten mit, die 
Hausfrauen kochten und dekorierten 
wie wild, die Väter gingen auf den 
Dachboden, holten die Lokomotiven 

und die Eisenbähnchen und begannen, 
sie neu zu bemalen oder auszubessern 
und Puppen wurden in die Puppen-
klinik gebracht. In dem kleinen Dorf 
waren schon Mitte November über-
all die ganz grossen Weihnachtsvor-
bereitungen im Gange. Den letzten  
Widerstand, den es zu überwinden 
galt, war der des Pfarrers: War es denn 
überhaupt möglich, die ganze Weih-
nachtsliturgie vorwegzunehmen? Ja, 
er konnte es. Er setzte Weihnachten 
für den 2. Dezember fest.

Freud und Leid
Der besagte 2. Dezember kam und es 
wurde ein wundervolles, einzigartiges 
Weihnachten für Janine, ein Weih-
nachtsfest wie in all den anderen Jah-
ren, nur noch schöner. Die Sternsinger 
kamen, verteilten ihre Lebkuchen, ihre 
Nüsse, ihre Birnen, und sogar aus dem 
Radio kam weihnachtliche Musik, es 
lief «O du fröhliche» und viele andere 
Schweizer Weihnachtslieder, denn ein 
kleiner Elektriker aus dem Dorf hatte 
eine direkte Leitung in das Haus Jani-
nes gelegt und spielte vom Nebenhaus 
her Platten ab, deren Weihnachts-Mu-
sik nun direkt aus dem Lautsprecher 
kam – es war einfach perfekt – ein 
wunderbares Weihnachtsfest.

Zwei Tage später starb Janine. Am 
24. Dezember 1958 wurde in diesem 
kleinen Juradorf nicht mehr Weih-
nachten gefeiert, aber die Erinnerung 
an dieses einzigartige Fest blieb für 
immer in den Gedanken und Herzen 

der Menschen. (Eine Geschichte von 
Werner Wollenberger)

Mussten Sie beim Lesen auch die 
eine oder andere Träne verdrücken? 
Diese Mischung aus Schmerz und 
Trauer gepaart mit der grenzenlosen 
Solidarität und Nächstenliebe eines 
ganzen Dorfes hat mich berührt und 
bewegt. Ist nicht dies der eigentli-
che Sinn von Weihnachten? Fernab 
von Kommerz, Geschenken, Feiern 
und Überfluss? Auch der Ursprung 
des Lichterfestes ist gezeichnet von 
Schmerz und Trauer und mündet im 
grössten Geschenk an das Leben und 
die Menschheit überhaupt. Gottes 
Sohn wurde Mensch, um die Mensch-
heit zu retten. Er kam zur Welt, lebte, 
litt und starb, um uns von Schuld zu 
erlösen. Gibt es eine grössere Liebe? 
Eine grössere Gnade und Güte? 
Wohl kaum. Können wir dieses be-
dingungslose Geschenk überhaupt 
verstehen? Wohl genauso wenig, wie 
den Gedanken, dass ein Kind an einer 
unheilbaren Krankheit sterben oder 
Unschuldige an Krieg, Katastrophen 
und Hunger leiden müssen. Auch 
2023 wurden wir durch verschie-
denste Geschehnisse in der Welt er-
schüttert, unzähligen Mitmenschen 
bleibt dadurch ein friedvolles, glück-
liches, gesundes Weihnachtsfest ver-
wehrt. Natürlich dürfen wir hierzu-
lande dennoch feiern, denn in diesem 
Fest liegt soviel Hoffnung, Freude und 
Liebe, es schenkt Zuversicht, Verge-
bung, Annahme, Ewigkeit und einen 
inneren Frieden, der nicht von äus-
seren Umständen abhängig ist. Wir 
sollen feiern, dass ein kleines Kind 
die Sünden und Probleme dieser Welt 
überwunden hat und einen Frieden 
und eine Zukunft schenkt, die jen-
seits unserer Vorstellungskraft liegt. 
Aber wir sollten auch all diejenigen 
nicht vergessen, denen solche Pri-
vilegien und unser Wohlstand und 
Glück nicht beschieden sind. Denken 
wir im Gebet und vielleicht auch mit 
der einen oder anderen selbstlosen 
Gabe an sie und tragen so den wah-
ren Spirit von Weihnachten aus dem 
vermeintlich kleinen Hinterthurgau 
in die grosse Welt hinaus. Es sind die 
vielen kleinen Schritte, die Grosses 
bewegen und jeden Tag des Jahres zu 
Weihnachten machen können. «Sei 
Du selbst die Veränderung, die Du in 
der Welt sehen möchtest» (Mahatma 
Ghandi) – in diesem Sinne wünschen 
wir Ihnen, liebe Leserinnen und Leser 
ein wunderbares, besinnliches, fröh-
liches und gesegnetes Weihnachtsfest.
 Karin Pompeo n
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Am Tag vor Heiligabend sagt das 
kleine Mädchen zur Mutter:  
«Mami, ich wünsche mir ein Pony  
zu Weihnachten!»
Darauf die Mutter: «Na gut, mein 
Schatz, dann gehen wir Morgen zum 
Coiffeur.»

Das We� erDas We� er
in der Region wird präsentiert vonin der Region wird präsentiert von

Freitag Samstag Sonntag Montag

4° 7° 5° 8° 5° 9° 4° 9°

IMPRESSUM

 
Genossenschaft REGI Die Neue
Kettstrasse 40, 8370 Sirnach
Tel. 071 969 55 44, info@regidieneue.ch

Verlag/Redaktion 
redaktion@regidieneue.ch
Patrick Bitzer (pb)  
Geschäftsführer/Verlagsleiter 
Peter Mesmer (mes) Chefredaktor 
Brigitte Kunz-Kägi (bkk), Redaktorin 
Karin Pompeo (kp), Redaktorin

Erscheinungsweise
Jeden Dienstag und Freitag

Redaktions- und Inseratschluss
Dienstagsausgabe: Sonntag,  19 Uhr
Freitagsausgabe:  Mittwoch, 19 Uhr

Jahresabos
Genossenschafter:  CHF 120.– 
Ohne Anteilschein:  CHF 140.–

Inserate/Todesanzeigen
inserate@regidieneue.ch
Fabian Eberli,  
Kundenberater 
Sachbearbeiter

Produktion
Fairdruck AG
Kettstrasse 40  
8370 Sirnach

Erscheinungsweise
Liebe Leserinnen und Leser, in-
folge Weihnachten erscheint die 
nächste Ausgabe der REGI Die 
Neue am kommenden Freitag,  
29. Dezember. Wir danken für Ihr 
Verständnis und wünschen Ihnen, 
liebe Leserinnen und Leser, frohe 
und besinnliche Weihnachten im 
Kreise Ihrer Liebsten.
 Redaktion n

Regionale Wirtschaft begrüsst Signal der Kantone
Die aus der regionalen Wirtschaft entstandene Bewegung «Wir wollen WILWEST» begrüsst das  

klare Zeichen der St.Galler und Thurgauer Regierung, die Arealentwicklung WILWEST weiter zu optimieren  
und fortzuführen. Das Projekt ist von immenser Bedeutung: Es bietet der ansässigen Wirtschaft die benötigten  

Entwicklungsperspektiven, löst die Verkehrsprobleme und entfaltet eine Signalwirkung für die ganze Ostschweiz.
Region – Die Bewegung «Wir wol-
len WILWEST» (4W) zeigt sich er-
freut von der Medienkonferenz der 
Projektpartner von WILWEST. Die 
Projektpartner – die beiden Kantone 
St.Gallen und Thurgau sowie die Regio 
Wil – haben klar kommuniziert, dass 
an WILWEST festgehalten werden soll 
und das Projekt nachhaltig ist. «Dieses 
Signal ist positiv und freut uns in der 
Region», erklärt Marc Züllig, Präsi-
dent der Wirtschaft Region Wil (wrw). 
Die Voten der Regierungsräte Domi-
nik Diezi (Thurgau) und Beat Tinner 
(St.Gallen) unterstrichen die Bedeu-
tung, welche die beiden Regierungen 
dem Projekt beimessen. «Es ist wichtig 
und richtig, dass die beiden Kantone 
an einem Strick ziehen und sich ge-
meinsam für die Weiterführung ein-
setzen», findet auch Clemens Albrecht, 

der den Gewerbeverein KMU Region 
Hinterthurgau präsidiert. Die Bewe-
gung hofft dementsprechend, dass 
die Kantonsparlamente dereinst dem 
Grundstücksgeschäft zustimmen wer-
den und eine Entwicklung des Areals 
nicht von vornherein verunmöglichen.

Entwicklungsmöglichkeiten für  
regionale Unternehmen
Denn die regionale Wirtschaft stehe 
weiterhin mit Überzeugung hinter 
WILWEST. «Wir müssen den in der 
Region ansässigen Firmen dringend 
Raum für Expansionsmöglichkeiten 
bieten», ist Hansjörg Brunner, Prä-
sident vom WirtschaftsPortalOst, 
überzeugt. Ansonsten müsse man 
sich nicht wundern, wenn mittel-
fristig Arbeitsplätze aus der Region 
verschwinden und der Wohlstand 

sinke. Für Stefan Frick, Präsident des 
Gewerbevereins Wil und Umgebung, 
ist WILWEST auch in Bezug auf die 
Fachkräftegewinnung wichtig: «Wenn 
wir künftigen Generationen nicht Per-
spektiven wie WILWEST bieten, wer-
den junge Fachkräfte die Region ver-
mehrt in Richtung Zürich verlassen.»

Nachhaltigkeit belegt
Die Medienkonferenz habe auch ge-
zeigt, dass das Projekt WILWEST 
bereits sehr nachhaltig ist. Die Kan-
tone liessen das Areal einer Nach-
haltigkeitsprüfung gemäss Standard 
Nachhaltiges Bauen Schweiz (SNBS) 
unterziehen. Dabei erhielt das Areal 
eine sehr gute Note von 5,09 (auf einer 
Skala von eins bis sechs) und quali-
fiziert sich damit zur Zertifizierung. 
WILWEST könnte sogar das erste 

zertifizierte Industrie- und Gewerbe-
areal der Schweiz werden – ein Label, 
das zusätzliche Strahlwirkung entfal-
ten würde.

«Das positive Resultat der Nach-
haltigkeitsprüfung überrascht uns 
wenig», sagt Philipp Lüscher, der dem 
AGV Südthurgau vorsteht und Vor-
standsmitglied der IHK Thurgau ist. 
In der Region habe man sich schon 
länger und vertiefter mit dem Projekt 
auseinandergesetzt. Betrachte man 
WILWEST ganzheitlich, seien die 
Vorteile offensichtlich. Es biete nicht 
nur wirtschaftliche Entwicklung an 
besterschlossener Lage, sondern wirke 
der Zersiedelung entgegen, gehe scho-
nender mit der Ressource Boden um 
und helfe Pendlerströme zu reduzie-
ren.
 eing. n

Die Arbeitslosenquote steigt im  
Kanton Thurgau auf 1.9 Prozent

Per 30. November 2023 haben die drei regionalen Arbeitsvermittlungszentren des Kantons  
Thurgau (RAV) 2›883 arbeitslose Personen registriert. Damit steigt die Zahl der Arbeitslosen gegenüber  

dem Vormonat um 96 Personen. Die Arbeitslosenquote erhöht sich um 0.1 Prozentpunkte auf 1.9 Prozent. 

Thurgau – Auch die Zahl der Stellen-
suchenden steigt an. Seit Ende Okto-
ber 2023 hat sich die Anzahl Stellen-
suchender von 5316 Personen um 309 
auf aktuell 5625 Personen erhöht. Die 
Quote der Stellensuchenden steigt da-
mit von 3.5 auf 3.7 Prozent. Im No-
vember des Vorjahres 2022 haben bei 
einer Quote von 3.6 Prozent 5566 Per-
sonen eine Stelle gesucht. Gegenwärtig 
beläuft sich diese Zahl bei einer Quote 
von 3.7 Prozent auf 5625 Stellensu-
chende. Das entspricht einer Zunahme 
von 59 Stellensuchenden. Die Quote 
der Arbeitslosen hat sich im Vorjah-
resvergleich ebenfalls von 1.8 Prozent 
um 0.1 Prozentpunkte auf 1.9 Prozent 
erhöht. Die Anzahl arbeitslos gemel-
deter Leute hat sich innert Jahresfrist 
von 2›800 um 83 auf 2883 erhöht.

Arbeitslosigkeit nach Alterskategorien
Während die Zahl der arbeitslosen 
15 bis 24-Jährigen leicht sinkt, steigt 
sie bei den über 25-Jährigen an. So re-
duziert sich die Zahl der arbeitslosen 
15 bis 24-Jährigen zwischen Oktober 
2023 (313) und November 2023 um 
vier auf 309 Personen. Die Zahl der 
arbeitslosen 25 bis 49-Jährigen erhöht 
sich indessen innert Monatsfrist von 
1523 Personen auf 1607 (+84). Auch bei 

den Arbeitslosen im Alter zwischen 50 
und 64 Jahren steigt die Zahl von 944 
im Oktober 2023 auf 964 (+20) im No-
vember 2023 leicht an. Zu beobachten 
ist, dass die Dauer der Arbeitslosigkeit 
gegenüber dem Vormonat rückläufig 
ist. So hat sich der Anteil Personen, die 
zwischen einem und sechs Monaten 
arbeitslos sind, innert Monatsfrist von 
64.2 auf 66.4 Prozent erhöht. Dem-
gegenüber lässt sich bei der Arbeits-
losendauer in der Kategorie sieben bis 

zwölf Monate zwischen Oktober 2023 
(21.9 Prozent) und November 2023 
(20.8 Prozent) eine Verringerung fest-
stellen. Auch bei den Langzeitarbeits-
losen (über ein Jahr) ist mit einer Ab-
nahme von 20 Personen eine leichte 
Reduktion zwischen Oktober 2023 
(13.9 Prozent) und November 2023 
(12.8 Prozent) zu verzeichnen. 

Arbeitslosigkeit nach Funktion
Die Arbeitslosigkeit steigt bis auf die 

Gruppe der Lehrlinge, Schülerinnen, 
Schüler und Studierenden in allen 
Funktionen. Dabei erhöht sich die An-
zahl arbeitsloser Fachkräfte zwischen 
Oktober 2023 (1460) und November 
2023 (1543) mit einer Zunahme von 
83 Personen am deutlichsten. Ebenso 
steigt die Anzahl arbeitsloser Hilfs-
kräfte. Zwischen Oktober 2023 (1022) 
und November 2023 (1047) ist hier 
eine Erhöhung von 25 Personen zu 
verzeichnen. Einzig in der Gruppe 
der Lehrlinge, Schülerinnen, Schüler 
und Studierender reduziert sich die 
Zahl arbeitslos Gemeldeter zwischen 
Oktober 2023 (84) um 13 Personen auf 
aktuell 71 Personen.

Offene Stellen im Thurgau
Per 30. November 2023 waren bei den 
Thurgauer RAV 1472 offene Stellen 
registriert (-306 gegenüber dem Vor-
monat). 952 dieser Stellen waren mel-
depflichtig; 520 Stellen unterstanden 
nicht der Meldepflicht. Zugänge gab es 
im November 1054 (-261), 662 melde-
pflichtige und 392 nicht meldepflichtige 
Stellen. Abgänge bei den offenen Stellen 
verzeichnete der Kanton Thurgau 1360 
(-146). Davon waren 950 meldepflich-
tig, 410 waren nicht meldepflichtig.
 eing. n

Aus dem Regierungsrat
Eschlikon – Der Regierungsrat hat 
dem Turnverein Eschlikon für die Sa-
nierung des Sportplatzes Bächelacker 
einen Sportfondsbeitrag von 72 300 
Franken gewährt. Der Sportplatz wird 
von der Volksschulgemeinde Eschli-
kon und mehreren Sportvereinen für 
die Ausübung von Aussensportarten 
genutzt. Die Anlage besteht seit 37 
Jahren und hat damit ihre Lebens-
dauer überschritten. Deshalb haben 
sich der Turnverein Eschlikon und die 
Volksschulgemeinde Eschlikon ent-
schieden, den Sportplatz Bächelacker 
zu sanieren. Im Zuge der Sanierung 
wird der rote Belag ersetzt und eine 
neue Sickerleitung erstellt. Zusätz-
lich wird die Tribüne saniert und eine 
80-Meter-Sprintbahn erstellt. Die be-
stehende Weitsprung- und Kugelstoss-
anlage wird durch ein Beach-Kombi-
Feld ersetzt, das für Beachvolleyball,  
Kugelstossen und Weitsprung genutzt 
werden kann. Die Sportlerinnen und 
Sportler können dadurch von einer 
zeitgemässen Infrastruktur mit opti-
malen Trainingsbedingungen profi-
tieren.
 eing. n
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Lichterweg in Bichelsee
Die Vorbereitungen für den Lichterweg begannen schon im Frühjahr. Wie in einem Puzzle fügten sich die Teile kombiniert mit dem Adventsfenster zu einem 
Ganzen zusammen. Kirchen, Schule, Gemeinde, Institutionen und Private waren schlussendlich massgeblich beteiligt an diesem adventlichen Lichterweg.  

Bichelsee – Die beiden Initiantinnen 
Anita Stark und Mirjam Hug trugen 
die Verantwortung. Nebst Organi-
sationsaufgaben stand auch viel Mo-
tivationsarbeit und Herzblut hinter 
diesem Projekt. Unterstützt wurden 
die beiden Frauen von einem kleinen, 
aber feinen Vorbereitungsteam. 

Weihnachtslieder und -geschichte, 
Guetzli
Endlich war es so weit. Der Lichter-
weg durfte, kombiniert mit dem Ad-
ventsfenster Nummer 15, eröffnet 
werden. Eine riesige Menge an Inte-
ressierten stand vor dem Gemeinde-
haus von Bichelsee. Plötzlich, ein oh-
renbetäubender Lärm. Ruedi Kündig 
liess den Motor einer Motorsäge ei-
nige Male aufheulen. Urplötzlich war 
alles rundherum still und gebannt 
schauten Gross und Klein Richtung 
Lärm. Mit einem Schmunzeln durfte 
Mirjam Hug die Anwesenden be-
grüssen. Sie freute sich, dass so viele 
Menschen den Weg zum Gemeinde-
haus gefunden hatten. In ihrer kurzen 
Ansprache bedankte sie sich bei allen 
Beteiligten, welche zum Gelingen des 
Anlasses beigetragen haben. Sie nahm 
Bezug auf die Lichtelemente und das 
kurzweilige Programm. Zum Schluss 
wünschte sie allen einen stimmungs-
vollen Abend. 

Dann erklangen die hellen Stim-
men der Schüler von Bichelsee, wel-
che sich auf dem Gemeindeplatz ver-
sammelt hatten. Sie trugen klangvolle 
Weihnachtslieder vor, welche mit 
Flöten und Örgeli begleitet wurden. 

Zwischen den Liederblöcken erzählte 
Ruedi Kündig die Weihnachtsge-
schichte aus dem Matthäus-Evange-
lium und wies auf das Adventsfenster 
hin, welches inzwischen beleuchtet 
war. Es zeigt die Krippe. Die Figuren 
stammen aus der Hand von Claudia 
Kündig, geschnitzt mit einer Motor-
säge. Ein beeindruckendes Kunst-
werk, das zum Staunen und Be-
wundern anregt.Zum Abschluss des 
ersten Blockes wartete eine weitere 

Überraschung auf die Anwesenden. 
Aus dem Gemeindehaus traten der 
Gemeinderat und Angehörige der 
Gemeindeverwaltung. Sie verteilten 
allen Zuschauenden Guetzli-Säckli 
und überbrachten damit verbunden 
ihre Weihnachtswünsche. Die Gu-
etzli haben die Gemeinderäte nicht 
nur selbst abgepackt, sondern auch 
unter kundiger Leitung selbst geba-
cken. Eine tolle Idee, welche bei den 
Leuten gut ankam.

Weihnachtliche Musik  
auf dem Lichterweg
Viele Familien nahmen sich danach 
Zeit, dem Lichterweg zu folgen und 
die fantasievollen und vielseitigen 
Installationen zu bewundern. Eine 
Gruppe Musikantinnen der Musikge-
sellschaft Bichelsee-Balterswil spielte 
beim Kiesfänger weihnachtliche Me-
lodien und verzauberte so die vorbei-
schlendernden und staunenden Be-
sucher. Andere deckten sich erst mit 

Kuchen, Getränken oder Wienerli 
und Brot ein. Gerade genug Zeit bis 
zum nächsten Höhepunkt. Die Schü-
ler aus Balterswil gaben ebenfalls ein 
fulminantes Konzert. Mit ihren Lie-
dern begeisterten sie Jung und Alt. 
Ein riesiges Repertoire wurde mit viel 
Inbrunst und Können vorgetragen. 
Die Freude an der Musik schwappte 
auf die Zuhörenden über und manch 
einer wäre wohl gerne unter den sin-
genden Kindern gestanden. Ein wei-
teres Konzert fand in der Kirche statt. 
Eine Schulklasse imponierte die Zuhö-
renden dabei mit ihren Instrumenten 
und ihrem Gesang. Auch dies war ein 
Leckerbissen der besonderen Art. Wer 
noch nicht auf dem rund einen Kilo-
meter langen Lichterweg war, nahm 
sich jetzt die Zeit zum Spazieren und 
Staunen ob all der fantasievollen und 
vielfältigen Lichtelemente, welche von 
den Schulkindern und ihren Lehrper-
sonen gestaltet wurden. Wohl gab es 
einige, welche den Weg zweimal unter 
die Füsse nahmen, um das besondere 
Ambiente zu geniessen. 

Langsam wurde es ruhiger um 
das Festareal. Viele Familien machten 
sich zufrieden auf den Heimweg. Wer 
noch nicht genug hatte, konnte sich ab-
schliessend beim offenen Singen mit 
dem Singkreis Lützelmurg beteiligen. 
Gemeinsam wurden teilweise zwei-
stimmige Weihnachtslieder gesungen. 
Herzerwärmend und wunderbar. Es 
war ein Adventabend der besonderen 
Art, voller Lichterzauber und kraftvol-
ler Momente.   
 eing. n

Liebevoll gestaltete Lichter erfreuten die Besucher des Lichterweges in Bichelsee.

25. Dreikönigskonzert – 
 weihnachtliche Glanzlichter und musikalisches Feuerwerk

25 Jahre Dreikönigskonzerte bei Kerzenlicht, dieses stolze Jubiläum wird der Kirchenmusiker Cornelius Bader  
anhand zweier besonderer Konzerte am 6. und 7. Januar in der katholischen Kirche St. Remigius feiern.

Sirnach – Sechs verschiedene Bach-
Verwandte, Vetter und Söhne und 
dazu der grosse Meister Johann Sebas-
tian selbst gelangen mit ihren genialen 
weihnachtlichen Kompositionen zur 
Aufführung. «Ganz verschiedene Mu-
sikstile treffen aufeinander», erklärt der 
Sirnacher Organisator Cornelius Bader. 
«Das muss man zusammen wirken las-
sen. Das steigert meine Freude unend-
lich. Die abwechselnde Darbietung von 
Orchester, Chor, Orchester und Solis-
ten ist einzigartig und strahlt Fröhlich-
keit, Lebensbejahung und Kunstreich 
aus. Man spürt Heiterkeit verbunden 
mit Frömmigkeit aus der Darbietung 
heraus.» 

Mit Organist Ruedi Meyer
Die Wirkung des Gesamtkonzeptes ist 
verblüffend. Festliche Instrumentalmu-
sik wechselt sich ab mit bewegenden 
Werken für Soli, Chor und Orchester. 
Bader bedient sich zur Verwirklichung 
einer Berufsorchestergruppe mit kon-
zertanter Flöte, Hörnern, Oboen, Fagott,  
Streicher-Consort und Orgel. Dazu 
singen sechs Vokalsoli sowie sein ge-
wandter Konzertchor. Cornelius Bader:  
«Besonders ist, dass da und dort die fran-
zösische Instrumentierung zum Zuge 
kommt, Oboe und Hörner zusammen 

mit den Streichern.» Stolz verkündet 
Cornelius Bader die kurzfristige Ver-
pflichtung des bekannten und hervor-
ragenden Organisten Ruedi Meyer, 
des 80-jährigen Organisten der Stadt-
kirche Winterthur. Die Besucherinnen 
und Besucher des Dreikönigskonzertes 
dürfen sich auf ein Orgelkonzert von 
Ruedi Meyer freuen, welches ins Pro-
gramm eingebaut wurde.  «Gleich zu 

Beginn des Dreikönigskonzertes wird 
ein farblicher Akzent gesetzt mit Flötis-
tin, Hörnern und Streichern. Auf diesen 
speziellen Klang dürfen sich die Besu-
chenden freuen», so Bader. Beim Stück 
«Sei, lieber Tag, willkommen» ist der 
Dirigent persönlich als Tenor zu hören. 
Als Höhepunkt bezeichnet Cornelius 
Bader das letzte Stück, welches aufge-
führt wird, «Lob und Preis sei Gott». 

«Trompeten, Pauken und das ganze 
Meisterwerk des Himmels, himmlische 
Fanfaren, werden für ein musikalisches 
Feuerwerk sorgen.» Die Besucherinnen 
und Besucher der Dreikönigskonzerte 
dürfen sich auf die bezaubernde, fröh-
liche, schöne und majestätische Musik 
von über 50 Mitwirkenden freuen. Gän-
sehaut ist garantiert!
 Brigitte Kunz-Kägi n

Dreikönigskonzerte

Die Dreikönigskonzerte finden in 
der katholischen Kirche St. Remi-
gius, Sirnach, statt. Aufführungen 
am Samstag, 6. Januar, 17.30 Uhr 
und am Sonntag, 7. Januar, 17 Uhr.
Freie Kollekte.

Der Chor wird das Publikum mit weihnachtlichem Gesang begeistern . Kirchenmusiker Cornelius Bader freut sich auf die bevorstehenden Jubiläums-Aufführungen.



Seite 4 Freitag, 22. Dezember 2023

Liebe Münchwilerinnen 
liebe Münchwiler

Das Jahr 2023 neigt sich lang-
sam dem Ende zu. Die Tage sind 
kürzer und die Zeit vergeht wie 
im Flug. In diesem Jahr konnten 
wir einige Pendenzen aufarbeiten. 
Als Beispiel wurde zu Beginn des 
neuen Schuljahres der Jugendtreff 
eröffnet, welcher bei den Jugend-
lichen sehr gut ankommt. 

In der Kommission Sport und 
Kultur konnten wir im 2023 
unsere schon fast traditionellen 
Anlässe durchführen. Begonnen 
haben wir mit dem Dankenses-
sen für die freiwilligen Helfer in 
unserer Gemeinde, dieser Anlass 
wurde mit zirka 50 Teilnehmern 
sehr gut besucht. Wir wurden 
musikalisch mit traditioneller 
Schweizer Musik und gutem Es-
sen verwöhnt. Einen Monat später 
konnten wir dann das Kom-
missionsessen organisieren. Der 
Event wurde durch einen Magier 
begleitet, der mit seinen ausser-
gewöhnlichen Tricks die Besucher 
verzaubert hat, über welche bis 
heute gerne gesprochen wird. 

Am 31. Juli durften wir die Bun-
desfeier planen. Dieses Jahr war 
unser Motto «weniger ist mehr». 
Die Rückmeldungen, welche 
wir erhalten haben, sind durch-
aus positiv gewesen. Nach den 
Sommerferien haben wir unseren 
Neuzuzügerapéro durchgeführt, 
die neuen Münchwilerinnen und 
Münchwiler durften Münchwilen 
von oben bestaunen, im Hubretter 
der Feuerwehr Region Münch-
wilen. 

Im September konnten wir dann 
den Jugendbetreueranlass durch-
führen. Dieser Anlass zeichnet 
sich aus, weil wir regionale Unter-
nehmen besuchen und hinter die 
Kulissen schauen durften und 
so einen Einblick in spannende 
Unternehmen hatten. 

Roland Ziswiler
Gemeinderat Resort 
Sport und Kultur
roland.ziswiler@
muenchwilen.ch

AUS DER SICHT DES 
GEMEINDERATES

Initiativkomitee stellt Antrag auf 
Änderung der Gemeindeordnung
Das Komitee der Initiative «Der neue 
Zonenplan und das Baureglement sind 
an der Urne abzustimmen»; stellt nun 
zusätzlich den Antrag auf Änderung 
der Gemeindeordnung mit Ergän-
zung in Art. 9.  Aus den eingereichten 
Unterlagen des Initiativkomitees ist 
ersichtlich, dass die Initiative sich nur 
auf diesen neuen Zonenplan und das 
Baureglement an die Urne beschränkt 
und nicht auf eine generelle Änderung 
respektive Anpassung in der Gemein-
deordnung hinweist. Bei dieser klaren 
Annahme dieser Initiative könnte der 
Gemeinderat die Änderung der Ge-
meindeordnung an der Gemeindever-
sammlung beantragen. Da über den 
kommenden neuen Zonenplan und 
das Baureglement nun an der Urne 
abgestimmt wird, eilt eine rasche Be-
antragung auf Änderung in der Ge-
meindeordnung nicht. Die nächste 
Zonenplanrevision wird in zirka 10 
bis 15 Jahren sein. Der Gemeinderat 
ist sich einig, dass diese Änderung bei 
der nächsten Teilrevision der Gemein-
deordnung berücksichtigt wird.

Mietschlichtungskommission  
aufgelöst
Nach der Übergabe der Mietschlicht-
stelle an Sirnach konnte die Miet-
schlichtkommission Münchwilen 
aufgelöst werden. Am 28. November 
fand die letzte Mietschlichtungsver-
handlung statt. Der Gemeinderat 
möchte sich herzlich bei den Mitglie-
dern Rita Meili (Vermietervertrete-
rin) für 25 Jahre Tätigkeit, bei Marco 
Siegrist (Mietervertreter) für 14 Jahre 
und Aktuar und Gemeindeschreiber 
Daniel Peluso für 19 Jahre bedanken. 
Die Schlichtungsbehörde Sirnach ist 
nun für das ganze Gemeindegebiet der 
Gemeinden Sirnach und Münchwilen 
verantwortlich. 
Adresse:
Schlichtungsstelle 
Sirnach & Münchwilen
z.H. Monika Baumann
Kirchplatz 5, 8370 Sirnach
Telefon 071 969 34 27
Email: monika.baumann@sirnach.ch

Neue Mitarbeiterin Gemeindekanzlei 
und Einwohnerdienste
Svenja Kästli wurde vom Gemeinderat 
ab 1. Dezember zur neuen Mitarbeite-
rin/Stellvertreterin Gemeindeschrei-
ber und Mitarbeiterin Einwohner-
dienste gewählt. Sie absolvierte bereits 
die Ausbildung zur Kauffrau öffentli-
che Verwaltung auf der Gemeinde-

verwaltung Münchwilen und schloss 
diese im Juli 2023 ab. Der Gemeinderat 
sowie das Verwaltungspersonal heis-
sen Svenja Kästli herzlich willkommen 
und wünschen ihr viel Freude und ein 
gutes Gelingen.

Neue Leiterin Bibliothek
Sabine Wehrli war seit dem 1. Januar 
2019 als Leiterin der Bibliothek Mün-
chwilen tätig. Sie wird die Bibliothek 
per Ende Jahr verlassen. Das Biblio-
theksteam hat beschlossen, dass eine 
interne Lösung für die neue Leitung 
vorgeschlagen werden soll. Ab dem 1.  
Januar wird Cinzia Memoli Stolz aus 
dem bestehenden Bibliotheksteam die 
Leitung übernehmen. Dadurch wer-
den die Aufgaben und Beschäftigungs-
grade im Team neu verteilt.

Neue Öffnungszeiten Gemeinde- 
verwaltung Münchwilen 2024
Ab 2024 hat die Gemeindeverwaltung 
zu den folgenden Öffnungszeiten ge-
öffnet:

100 Jahre Martha Hofer
Am 25. November konnte Martha Hofer 
im Regionalen Alterszentrum Tannzap-
fenland in Münchwilen ihren 100. Ge-
burtstag feiern.

Die noch rüstige Seniorin freute sich 
sehr über die vielen Blumengrüsse und 
den Besuch ihrer Familie. Auch die 
Gemeindepräsidentin Nadja Stricker 
durfte der ältesten Münchwilerin die 
besten Glückwünsche der Gemeinde 
überbringen. Angesprochen, wie man 
so alt wird, meinte die Jubilarin: «Ich 
habe mir Sorge gehalten, gesund geges-
sen aus unserem grossen Garten und 
das Schlechte immer beiseite getan und 
mich am Guten erfreut.»
 Der Gemeinderat n
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Eigenmann AG
9542 Münchwilen, +41 71 960 06 66
www.eigenmann-elektro.ch

Willkommen bei der Gemeindepräsidentin

Jeweils neu am Dienstag, 16 bis 18 Uhr, 1. Stock Gemeindehaus 
Münchwilen an folgenden Daten:
23. Januar 28. Mai 24. September
27. Februar 25. Juni 29. Oktober
26. März 20. August 26. November

Im April, Juli und Dezember finden keine öffentlichen Sprechstunden 
statt. Es können aber jederzeit individuelle Termine mit der Gemeinde- 
präsidentin abgemacht werden (Telefon 071 969 11 10 oder  
Email nadja.stricker@muenchwilen.ch).

Gemeinsam mit Ihnen unterstützen wir zum 11. Mal in Folge 
das Tierheim Nesslau: Während des ganzen Dezembers über-
weisen wir 10 Rappen pro Kilo abgegebener Elektro-Altgeräte 
für diesen guten Zweck. Danke, dass Sie mitmachen!

SIE RECYCLEN.
WIR SPENDEN.

Kuster Recycling AG • Am Bahnhofplatz 5 • CH-9500 Wil 
www.kuster-recycling.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung  
ab 1. Januar 2024
Montag 9 – 11.30 Uhr 14 – 16.30 Uhr
Dienstag 9 – 11.30 Uhr 14 – 18.00 Uhr
Mittwoch 
und  
Donnerstag

9 – 11.30 Uhr 14 – 16.30 Uhr

Freitag 7 – 14 Uhr
Die Büros der Gemeindeverwaltung Münchwilen  

bleiben über Weihnachten und Neujahr vom

23. Dezember bis und mit 2. Januar geschlossen.

Wir wünschen Ihnen frohe Festtage und
ein glückliches neues Jahr.

Gemeindeverwaltung
Münchwilen

Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte an
das Bestattungsunternehmen Brühlmann Tel. 071 966 55 06.

 

 

 

 Einladung 
zum Neujahrsapéro

Sonntag, 7. Januar 2024 
16 Uhr 

Vorplatz Gemeindehaus

Dieses Jahr im etwas anderen Rahmen mit  
Wurst und Glühwein/Punsch draussen vor dem Gemeindehaus.
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Aus dem Ressort Tiefbau
Differenzierter Winterdienst für die 
Winterperiode 2023/2024
Seit Winter 2013/2014 praktiziert die 
Gemeinde Münchwilen einen situa-
tionsbezogenen Winterdienst. Es wer-
den vor allem die Hauptachsen, die 
Schulwege und steile Strassen schwarz 
geräumt. Auf den übrigen Strassen, 
Wegen und Plätzen wird auf Streusalz 
verzichtet, und eine Schneeräumung 
erfolgt erst ab einer Schneehöhe von 
zirka fünf Zentimetern. Durch den 
reduzierten Salzverbrauch wird die 
Umwelt geschont. Auch Schäden an 
Strassen und Kunstbauten wie zum 
Beispiel Brücken können so reduziert 
werden. Für die Verkehrsteilnehmen-
den bedeutet dies, dass die Fahrweise, 
die Ausrüstung und das Verhalten den 
herrschenden winterlichen Verhältnis-
sen anzupassen sind.  Die Fussgänger 
werden angehalten, sich draussen nur 
mit wintertauglichem Schuhwerk zu 
bewegen sowie allfällig vereiste Stellen 
mit der nötigen Vorsicht zu begehen. 
Die Benützer des Verkehrsnetzes kön-
nen beim abgestuften Winterdienst 
nicht davon ausgehen, dass die Ge-

meindestrassen, Trottoirs und Wege 
frei von Schnee- und Eisglätte sind. 
Folgendes Konzept wurde unter Ein-
bezug von Erfahrungswerten anderer 
Gemeinden durch den Gemeinderat 
festgelegt:

Die folgenden Strassen und Wege 
werden schwarz geräumt:
•  Hauptverkehrsstrassen / Sammel-

strassen 
• Steile Strassen 
• Trottoirs

Zu diesem Zweck ist ein Plan aus-
gearbeitet worden, auf welchem er-
sichtlich ist, welche Strassen ohne 
Einschränkungen geräumt werden. 
Der Plan für den differenzierten Win-
tedienst kann auf der Gemeindehome-
page (Online-Schalter/Formulare) he-
runtergeladen werden.

Differenzierter Winterdienst»
An allen Dorfeinfahrten wird ein 
Schild mit der Aufschrift «differen-
zierter Winterdienst» angebracht, um 
alle Verkehrsteilnehmenden entspre-
chend zu sensibilisieren.

Die Winterdienstequipe ist bemüht, 
einen reibungslosen Winterdienst si-
cherzustellen, ist jedoch dankbar für 
die Unterstützung durch die Einwoh-
nerinnen/Einwohner.
� n

Schneeräumungen
Duldungspflicht § 39, Abs. 4 (Ge-
setz über Strasse und Wege)
Anstösserinnen/Anstösser haben 
Schnee zu dulden, der bei der Räu-
mung von Strassen oder Wegen auf 
das Grundstück gelangt.

 

Enrico Kämpf, 071 960 03 40, www.gartenbau-kaempf.ch

Ihr Fach- und  
Ausbildungsbetrieb
seit 1997

WICK Liegenschaftentreuhand AG
9542 Münchwilen, T 071 969 30 10
www.wick-immo.chve
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Fairdruck AG
Kettstrasse 40 | 8370 Sirnach
Tel. 071 969 55 22 | Fax 071 969 55 20
www.fairdruck.ch | info@fairdruck.ch

Winter
CHECK

Winterzeit ist 
Servicezeit.

Oberwangen TG

Jetzt Termin 
abmachen: 
076 643 05 55

Die Gemeinde Münchwilen ist der Hauptort des Bezirks Münchwilen. Rund 30 
Mitarbeitende der Gemeindeverwaltung kümmern sich um die Anliegen der 5800 
Einwohnenden. 
Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine initiative und kundenorientierte 
Persönlichkeit als

Leiterin / Leiter Hochbau (80 – 100 %)
Ihre Aufgaben:
• Bearbeitung und Prüfung von Baugesuchen
• Baukontrollen, Bauabnahmen
• Abklärungen mit kantonalen Behörden
• Baubewilligungen und Entscheide verfassen
• Datenerfassung und Nachführung
• Beratung der Bauherrschaft und Planer

Ihr Profil:
•  Mehrjährige Facherfahrung in einem vergleichbaren Tätigkeitsfeld, idealerweise 

auf  einer Gemeindeverwaltung 
• Fachkenntnisse im Bau- und Planungsrecht
• Planerische oder bautechnische Ausbildung
• Stilsichere Korrespondenz
• Hohe Belastbarkeit und grosse Flexibilität
•	 Selbständige	und	effiziente	Arbeitsweise

Unser Angebot: 
• Verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit
• Attraktive Anstellungsbedingungen 
• Kostenloser Parkplatz
• Flexible Arbeitszeiten mit Sommeröffnungszeiten
• Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Gregor Kretz, Leiter Amt für Bau und Umwelt (Tel. 071 969 11 61) erteilt Ihnen gerne 
weitere Auskünfte. Besuchen Sie uns doch einfach unter www.muenchwilen-tg.ch. 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an Gregor Kretz;  
gregor.kretz@muenchwilen.ch.

Die Politische Gemeinde Münchwilen, Hauptort des Bezirkes Münchwilen, mit rund 
5800 Einwohnerinnen und Einwohner, sucht per sofort oder nach Vereinbarung eine 
initiative und kundenorientierte Persönlichkeit als

Mitarbeiterin /  
Mitarbeiter Einwohnerdienste (40 %)
Die Einwohnerdienste betreuen das Einwohnerregister, die AHV-Zweigstelle, die 
Krankenkassen- und Hunde-Kontrollstelle, das Stimmregister sowie das Bestat-
tungsamt 

Ihre Aufgaben:
• Führen der Einwohner- und Stimmregister
• Betreuung der Hunde- und Krankenkassenkontrollstelle 
• Führen der AHV-Zweigstelle und Betreuung der Bestattungsdienste
• Schalter- und Telefondienst sowie Besucherempfang

Ihr Profil:
•  kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung
•	 	Sicherheit	im	Umgang	der	MS-Office-Programme,	Abraxas-Kenntnisse	von	Vorteil
•  Belastbarkeit, Flexibilität und hohe Sozialkompetenz
•  Teamfähigkeit
•  zuverlässige und exakte Arbeitsweise
•  angenehme Umgangsformen

Unser Angebot: 
• Verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit
• Attraktive Anstellungsbedingungen 
• Kostenloser Parkplatz
• Flexible Arbeitszeiten mit Sommeröffnungszeiten
• Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Corina Meile, Leiterin Einwohnerdienste (Tel. 071 969 11 21) erteilt Ihnen gerne 
weitere Auskünfte. Besuchen Sie uns doch einfach unter www.muenchwilen-tg.ch. 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an Corina Meile; 
corina.meile@muenchwilen.ch.

Aus dem Ressort Hochbau
Neue Aufbewahrungsboxen und Velo- 
ständer beim Bahnhof Münchwilen
Mit der Sanierung des Bahnhofs und 
dem Neubau des behindertengerechten 
Perrons wurden auch doppelstöckige 
Veloparkierungsanlagen installiert. 
Die Tief-/Hochanordnung ermöglicht 
auf beiden Ebenen eine platzsparende 
Unterbringung und verhindert das 
Verhaken der Fahrradlenker. Das hy-
draulisch-pneumatische Federsystem 
gewährleistet die einfache Bedienung 
ohne Kraftaufwand. Die angenehme 
Einstellhöhe der Etagenplätze und der 
ergonomische Handgriff sorgen für 
das leichte Einparken und einen rü-
ckenschonenden Bedienvorgang. Am 

grosszügigen Anlehnbügel ist das Velo 
an Hinterrad und Rahmen abschliess-
bar und somit optimal gesichert.
Leider wird immer wieder festgestellt, 
dass Velos neben der Parkierungsan-
lage abgestellt werden. Wir bitten die 
Bevölkerung, ihre Velos in der dazu 
installierten Parkierungsanlage abzu-
stellen. Um den öffentlichen Verkehr 
noch attraktiver zu machen und die 
Qualität für die Velonutzer zu erhö-
hen wurden im Bahnhofgebäude 20 
abschliessbare Aufbewahrungsboxen 
eingebaut. Dies ermöglicht es dem 
Velofahrer seinen Helm, Regenschutz, 
usw. sicher einzuschliessen. 

BAUBEWILLIGUNGEN

Folgende Bewilligungen wurden, vor-
behältlich allfälliger Rekurse, erteilt an:
• Genossenschaft EW Münchwilen, 

Im Zentrum 4: Ersatz Schiebetor 
durch Sektionaltor, Murgtalstrasse 
40, Münchwilen

• Santa und Rolf Bosshart, Mühlig-
raben 4: Projektänderung Anbau 
Garage / Dimension Carport (be-
reits erstellt)

• FRM Immobilien AG, Werkstrasse 
2: Umnutzung Eventraum zu Ge-
legenheitswirtschaft sowie Aufstel-
len von 2 Infotafeln

• Naser Idrizi, Bazenheid: Ersatz 
Oelheizung durch Luft/Wasser-
Wärmepumpe (Aussenaufstel-
lung), Rebenstrasse 13, St. Marga-
rethen

• Michael und Franziska Huber, Rü-
tistrasse 5a: Erstellen Whirlpool
� n

Münchwiler Newsletter
umfassend und aktuell informiert …

Jetzt anmelden unter: www.muenchwilen-tg.ch unter der Rubrik Gemeinde / News / 
Newsletter. Markieren Sie die Rubriken, die Sie abonnieren möchten und wählen Sie 
die Versandart «sofort» oder allenfalls «gesammelt» und erhalten die Beiträge in Form 
einer Zusammenfassung.

Die nächste Ausgabe  
erscheint am 19. Januar 2024.
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Tagesfamilien gesucht in Münchwilen
Sie lieben Kinder, möchten flexibel sein und von zu Hause aus arbeiten? Als 

Tagesmutter
betreuen Sie ein Kind ganztags, halbtags oder stundenweise. Eine verantwortungs-
volle, abwechslungsreiche und dankbare Aufgabe mit Aus- und Weiterbildung 
erwartet Sie.

Wir freuen uns auf Sie und geben Ihnen gerne weitere Auskunft! 
Melden Sie sich bei:
Tageseltern-Verein Hinterthurgau
Karin Germann
Telefon 079 368 26 33
karin.germann@tev-htg.ch
www.tev-htg.ch  

News aus der Ludothek 
Wollen Sie weiterhin das Angebot der Ludothek nutzen?
Dann helfen Sie uns und werden ein Teil des Ludoteams!

Wir suchen dringend  
• 1 neue/n Präsident/in
• 1 – 2 Vorstandsmitglieder
• Mitarbeiter/innen für die Ausleihe.
Melden Sie sich bei Carmen Bruggmann 079 482 18 72.  
Sie gibt gerne weitere Auskunft.
Ludothek Münchwilen, Murgtalstrasse 20, Münchwilen
www.ludomuenchwilen.ch, Dienstag, 9.30 – 11.00 Uhr 
Mittwoch, 13.30 – 15.00 Uhr / Samstag 9.30 Uhr – 11.00 Uhr

Veranstaltungskalender 
Dezember
bis 22.12.
• Weihnachtszauber Münchwilen, 

Raiffeisenbank/Villa Sutter, Villa 
Sutter Park

bis 30.12.
• Winterzauber Münchwilen,  

Mimare Events, Parkplatz  
Murgtalstrasse 20

Sa, 16.12.
• Familienweihnachtsfeier, 17 Uhr, 

Evang. Kirchgemeinde,  
Evang. Kirche Münchwilen

So, 24.12.
• Weihnachtsmusical, 17 Uhr, Kath. 

Kirchgemeinde, Kath. Kirche 
Münchwilen

Januar 2024
Sa, 06.01.
• Senioren Hallenturnier,Fussball-

club, Sporthalle Waldegg
So, 07.01.
• Neujahrs-Apéro, 16 Uhr, Politische 

Gemeinde, Vorplatz Gemeindehaus 
im Freien

HANDÄNDERUNGEN:

• 17. November, Münchwilen, Grund-
stück Nr.2493, 1568 m2, Land, Sonn-
haldenstrasse 2, Wohnhaus; Veräus-
serer Rutz Christoph und Daniela, 
Münchwilen; Erwerber Landolt 
Christian und Ramona, Langwiesen.

• 24. November, Münchwilen, Grund-
stück Nr. 1267, 461 m2, Land, Sän-
tisweg 4, Wohnhaus; Veräusserer  
Häfeli Adrian und Silvie, Münchwi-
len; Erwerber Amann Eugen und 

Viktoria, Bräunlingen, Deutsch-
land.

• 27. November, Münchwilen, Grund-
stück Nr. 615, 2142 m2, Land, Frauen-
felderstrasse 39, 41, Mehrfamilien-
haus; Veräusserer Stiftung Heilsar-
mee Schweiz, Bern; Erwerber Llukes 
Fatmir, Llukes Bernard, Llukes Elena 
und Llukes Arta, Münchwilen.

 n

Weihnachtsferien
Die Bibliothek Münchwilen bleibt über Weihnachten und Neujahr geschlossen. 
Die letzte Ausleihe vor den Festtagen ist am Samstag, 23. Dezember. 
Ab Mittwoch, 3. Januar sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.
Wir wünschen allen schöne Festtage.

Die Politische Gemeinde Münchwilen vermietet
Aussenabstellplätze am Hörnliweg
Hörnliweg, 9542 Münchwilen
per sofort oder nach Vereinbarung
CHF 40.00/Monat inkl. NK
Genauere Infos:

Politische Gemeinde Münchwilen
Finanzverwaltung
Im Zentrum 4
9542 Münchwilen
Telefon 071 969 11 40
susanne.hagen@muenchwilen.ch

Aus dem Ressort Umwelt
Entsorgungs-Sammelstelle,  
Waldeggstrasse 7, Werkhof
Öffnungszeiten:
• Montag bis Freitag von  

8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
• Samstag von  

8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Geschlossen:
• Samstag ab 17.00 Uhr,  

Sonntag ganzer Tag
Anlieferung:
nur für Einwohner der Gemeinde 
Münchwilen
Aus Rücksicht auf die Anwohner bit-
ten wir um Einhaltung der Öffnungs-
zeiten.

Silvesterfeiern –  
Richtige Verwendung und Entsorgung 
von Feuerwerkskörpern
Nach dem Nationalfeiertag sowie 

nach Silvesterfeierlichkeiten mussten 
die Gemeindemitarbeiter im vergan-
genen Jahr unverhälntismässig viel 
abgebranntes Feuerwerk einsammeln 
und entsorgen. Auch wurden Schäden 
durch Abbrennen von Feuerwerk auf 
Strassenbelägen festgestellt. Wir bitten 
alle Einwohner, auf dem Gemeinde-
gebiet von Münchwilen den richtigen 
Umgang und das richtige Entsorgen 
von Feuerwerkskörpern zu befolgen:
• Lassen Sie sich beim Kauf von Feuer-

werk über die Handhabung der ein-
zelnen Feuewerkskörper beraten

• Lagern Sie Feuerwerk an einem küh-
len und trockenen Ort, so dass Kin-
der keinen Zugriff haben

• Berücksichtigen Sie, dass ältere Leute, 
Kleinkinder und Haustiere nicht die 
ganze Nacht Freude an Knalleffekten 
haben

• Entsorgen Sie bitte die abgebrannten 
Feuerwerkskörper selbst, das ist Teil 
des Feuerwerkvergnügens und Ver-
antwortung jedes Einzelnen. 

• Sammeln das abgebrannte Mate-
rial am nächsten Morgen auch auf 
Strassenabschnitten ein, sodass die 
Gemeindemitarbeiter diese Sonder-
aufgabe nicht übernehmen müssen

• Vermeiden Sie das Abbrennen von 
Feuerwerkskörpern im öffentlichen 
Raum und tragen Sie dazu bei, Schä-
den und damit verbundene Zusatz-
kosten für den Steuerzahler zu ver-
meiden

Das Amt für Bau und Umwelt wünscht 
allen Einwohnern von Münchwilen 
festlichen Weihnachten und fröhli-
chen Start ins neue Jahr.

 Amt für Bau und Umwelt n

Projekt Igelhaus fertiggestellt
Im Herbst dieses Jahres hat der Werk-
hof Münchwilen die Initiative ergrif-
fen, um die heimische Tierwelt im 
Sutterpark zu unterstützen. Aufgrund 
vermehrter Sichtungen im letzten Jahr 
von Igeln, die sich nicht im Winter-
schlaf befunden haben, wurde be-
schlossen, ein zusätzliches Winter-
quartier für diese Tiere zu schaffen.
Mit geringem Zeitaufwand wurde ein 
Igelhaus errichtet, wobei die verwen-
deten Materialien, Holz und Laub, aus 
dem Sutterpark selbst stammen. Diese 
nachhaltige Vorgehensweise betont 
das Umweltbewusstsein für die ört-
liche Natur. Das geschaffene Winter-
quartier bietet den Igeln eine sichere 

Überwinterungsmöglichkeit und trägt 
dazu bei, ihre Lebensbedingungen zu 
verbessern. In Zukunft sind weitere 

Projekte zur Förderung der heimi-
schen Tierwelt geplant.
 Werkhof Münchwilen n

Pro Senectute Thurgau sagt Danke

Die Bevölkerung von Münchwilen hat 
sich an der Herbstsammlung von Pro 
Senectute Thurgau mit grosszügigen 
Spenden beteiligt und damit ihre So-
lidarität mit älteren Menschen zum 
Ausdruck gebracht. 
Die Erträge der Herbstsammlung 
leisten einen wichtigen Beitrag zum 
Erhalt der Eigenständigkeit älterer 
Menschen. Mit ihnen wird seit vie-
len Jahren das unentgeltliche Bera-
tungsangebot für ältere Menschen 
und ihre Angehörigen finanziert. In 
sieben regionalen Beratungsstellen er-
halten diese in schwierigen Lebens-
situationen unkompliziert Hilfe und 
Unterstützung, um ihre Probleme 
nachhaltig zu bewältigen und ihre 

Eigenständigkeit zu erhalten. Dieses 
Beratungsangebot ist nur dank den 
grosszügigen Spenden aus der Bevöl-
kerung dauerhaft möglich.
Ein ganz grosser Dank geht auch an 
die fleissigen Sammlerinnen.

Pro Senectute Thurgau, Claudia Winkler,  
Koordinatorin Freiwilligenarbeit.

Organisationstalent mit Netzwerk  
ist gefragt
Ihr Engagement zählt!
Starten Sie das neue Jahr mit einem 
positiven Schritt und gestalten Sie das 
Leben der Senioren in Ihrer Gemeinde 
aktiv. Sie sind eine engagierte Persön-
lichkeit und haben Freude daran, die 
Koordination der Freiwilligenaktivitä-
ten zu übernehmen. Die Zufriedenheit 
älterer Menschen liegt Ihnen am Her-
zen und Sie möchten die Altersarbeit 
vor Ort unterstützen? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig! 

Die Freiwilligenarbeit bei Pro Senec-
tute Thurgau bietet Ihnen:

• Die Möglichkeit, das Leben älterer 
Menschen positiv zu beeinflussen

• Die Chance neue Menschen kennen-
zulernen 

• Flexible Zeiteinteilung nach Ihren 
Möglichkeiten

• Kostenlose Weiterbildungsmöglich-
keiten

Unsere Organisation gewährleistet 
eine gründliche Einarbeitung und 
steht Ihnen als Ansprechpartner zur 
Seite.
Möchten Sie mehr über die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten bei uns erfahren 
und sich unserem Team anschliessen? 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktauf-
nahme:
Claudia Winkler
Koordinatorin Freiwilligenarbeit,
Pro Senectute Thurgau
Telefon 071 626 10 97 oder 
Email: claudia.winkler@pstg.ch

� n



Es weihnachtet und die Schulgemeinde wurde reich beschenkt
Der erste Schnee ist gefallen und sowohl 
die Kinder als auch die Erwachsenen wur-
den bereits in der Vorweihnachtszeit von 
den Flocken, dem leuchtenden Weiss und 
den Lichtern verzaubert. Ein Glück, wel-
ches uns in der Schweiz wohnend, immer 
wieder zukommen darf.

Schulgemeindeversammlung
Die Glücksgefühle haben auch nach der 
Gemeindeversammlung angehalten. Die 
vier Kreditanträge wurden einstimmig an-
genommen. Auch die Diskussion um den 
dringend notwendigen Umbau der Turn-
halle im Schulzentrum Oberhofen konnte 
für einen ersten Schritt, der Umsetzung 

eines Planerwahlverfahrens, einen positi-
ven Ausgang verzeichnen. Dieses Geschenk 
der Anwesenden an der Schulgemeinde-
versammlung lässt uns dankbar in den 
Winter ziehen. Natürlich hoffen wir auch 
im nächsten Sommer auf einen positiven 
Ausgang an der Urne. Die Turnhalle ist be-
reits jetzt in einem desolaten Zustand und 
für unsere Kinder wünschen wir uns eine 
gute neue Lösung.

Mehrzweckhalle
Als Einwohnerin der Gemeinde Münchwilen 
freue ich mich besonders, wenn das Dorf 
einen neuen Begegnungsort erschaffen 
kann. Die Turnhalle mit all ihrem Charme 

kann nach einer Komplettsanierung dieses 
Dorfbedürfnis sicher gut abdecken. Veran-
staltungen der Schülerinnen und Schüler, 
der Vereine oder von weiteren Organisa-
tionen würden den Gemeindealltag berei-
chern.

Ein gesundes und langes Leben  
durch schöne Begegnungen
Verschiedenen Studien zu Folge sind neben 
gesunder Ernährung und genügend Be-
wegung, bereichernde Begegnungen aus-
schlaggebend für ein langes und gesundes 
Leben. Verschiedene Orte der Welt zeigen, 
dass Menschen gesund und integriert weit 
über 100 Jahre alt werden können und dies 

vertieften Recherchen zufolge auf das  
integrierte Dorfleben zurückzuführen ist. 
Regelmässige Begegnungen und Aktivitä-
ten mit Menschen, welche einem wohlwol-
lend gesinnt sind, und die sich im gemein-
samen Tun oder Bewegen finden, soll dem 
angenehmen Älterwerden helfen. Laut  
diesen Analysen ist das Gefühl gebraucht 
zu werden und erwünscht zu sein, ein 
wichtiger Aspekt für das lange Leben.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine be-
sinnliche Adventszeit mit erfüllenden Be-
gegnungen und einen gesunden, kraftvol-
len Start ins neue Jahr. 

 Tanja Baer, Schulpräsidentin

Schülerratsanlass Dezember 
Weihnachten steht vor der Tür und die Wald-
egg beschloss, dies zu feiern. Das Motto 
lautete «Winter & Weihnachten». Falls man 
sich nicht verkleiden wollte, konnte man 
auch einfach in weihnachtlichen Farben 
auftauchen. Am 1. Dezember versammel-
ten sich rund 120 Schülerinnen und Schüler 
im Singsaal der Sekundarschule Münch- 
wilen. Es war ein perfekter Ort, um sich bes-
ser kennen zu lernen und neue Verbindun-
gen zu knüpfen. Die Jugendlichen tanzten, 
sangen und hatten sehr viel Spass. Natürlich 

durften bei so einem Anlass auch die Mu-
sik, Lichter und Nebel nicht fehlen. Ebenfalls 
verpflegte der Schülerrat seine Gäste mit 
genug Getränken, Snacks und Hotdogs an 
der Bar. Um 23 Uhr endete unsere Schüler-
party und der Schülerrat verabschiedete die 
Gäste mit ein paar abschliessenden Worten. 
Kaum den Singsaal aufgeräumt, schaut man 
bereits voller Vorfreude auf die nächste 
Veranstaltung des Schülerrats voraus. 

 Nora Cuci, 2Ea

Weihnachtskonzert  
in der Aula Oberhofen
Zehn Tage vor Heiligabend luden die beiden 
4. Klassen von Sonja Lerch und Rahel Eicher 
die Eltern, Geschwister und andere Fami-
lienangehörige zu einem Weihnachtskon-
zert in die Aula des Schulzentrums Oberho-
fen ein.
Seit den Sommerferien üben die beiden 
vierten Klassen des Schulzentrums Ober-
hofen das Musizieren mit der Mundhar-
monika. In den letzten Wochen wurde das 
Training intensiviert, hatten sich die Kinder 
mit ihren Lehrerinnen doch zum Ziel ge-
setzt, in der Adventszeit ein kleines Kon-
zert zu veranstalten. Riesig war denn auch 
die Vorfreude und entsprechend gross der 
Aufmarsch der Familienangehörigen. Das 
Programm bestand aus althergebrachten 

Weihnachtsliedern wie «Ihr Kinderlein kom-
met» bis hin zu den modernen «Feliz na-
vidad» und «Es Truckli voll Liebi». Einzelne 
Melodien wurden nur mit der Mundhar-
monika gespielt, andere wurden gesungen 
und mit der Mundharmonika untermalt und 
wieder andere wurden nur gesungen, be-
gleitet von Rahel Eicher am Flügel. Die bei-
den Klassen ergänzten sich sehr gut und alle 
Schülerinnen und Schüler gaben sicht- und 
hörbar ihr Bestes. Klein aber fein – so lässt 
sich das Konzert zusammenfassen, das in 
stimmungsvollem Ambiente stattfand und 
somit alle Besucherinnen und Besucher auf 
das bevorstehende Weihnachtsfest ein-
stimmte. 
 rt
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Überzeugen Sie sich noch heute vom Waschergebnis

10 % auf Waschabo’s bis 31. Dezember 2023

Unsere Vorteile
• Unterbodenwäsche
• Hochglanz-Wachspolitur  
• Felgen intensiv
•  Hochdruck-Schwellenwäsche
• Programm ab Fr. 10.– 

Ab  

Fr. 10.–

Reklame

Thurgauer Sportpreis 2024: Zwei Hinterthurgauer nominiert
Die Nominationen für den Thurgauer Sportpreis 2024 sind bekannt. Ab sofort kann online gewählt werden.  

Die grosse Gala findet am Freitag, 16. Februar, im Pentorama in Amriswil statt. 

Hinterthurgau – Die Stimmen für die 
besten Sportlerinnen und Sportler des 
Jahres 2023 können bei dieser Wahl ab 
sofort bis und mit 28. Januar abgegeben 
werden auf der dazugehörenden Web-
site: www.thurgauer-sportpreis.ch.

Acht Einzelsportlerinnen und  
Einzelsportler 
Die Fachjury unter dem Vorsitz von 
Sportamt-Chef Martin Leemann hat 
insgesamt acht Einzelsportlerinnen 
und Einzelsportler aufgrund ihrer 
Leistungen und Erfolge im laufenden 
Jahr nominiert: Catherine Debrunner 
(Paraleichtathletik), Steffi Häberlin 
(Radsport), Sarina Hitz (Schiessen), 
Manuela Sturzenegger (Pferdesport), 
Stefan Bissegger (Radsport), Samuel 
Giger (Schwingen), Stefan Küng (Rad-
sport) und Mario Schneider (Schwin-
gen). Mit Stefan Küng ist ein Mitglied 

vom Veloclub Fischingen mit dabei 
und mit Stefan Bissegger ein künfti-
ger Eschliker.

Sechs Teams 
Bei den Teams wurden sechs Equipen 
nominiert: Faustball Wigoltingen, die 
Gymnastikgruppe Kreuzlingen, die 
Eishockeyaner des HC Thurgau, die 
Volleyballer von Volley Amriswil, die 
Rock-’n’-Roll-Tänzerinnen und -Tän-
zer der Formation Xtreme Revolution 
der Rock Academy sowie die Wasser-
baller des SC Kreuzlingen. 

Breit abgestützte Wahl 
Die besten Thurgauer Sportlerinnen 
und Sportler sowie Teams werden 
einerseits mittels öffentlichen Votings 
gewählt. Andererseits gibt eine Fach-
jury ihre Stimmen ab, die vom Chef 
des kantonalen Sportamts geleitet 

wird. Zudem wird eine Fachgruppe 
Sport, in der alle Sportverbände im 
Kanton vertreten sind, ihre Stim-
men abgeben. Die Fachjury wird im 

Weiteren einen Thurgauer Sportför-
derer respektive eine Sportförderin 
des Jahres sowie einen Newcomer 
beziehungsweise eine Newcomerin 

wählen. Diese beiden Preisträgerinnen 
oder Preisträger werden ebenfalls am 
16. Februar an der Feier im Pentorama 
in Amriswil ausgezeichnet. 

Jann Billeter moderiert die Gala 
Als Moderator für die Sportpreis- 
Verleihung konnte wiederum der be-
kannte Fernsehmoderator Jann Bille-
ter gewonnen werden. Die 44. Ehrung 
der besten Thurgauer Sportlerinnen 
und Sportler, des Newcomers und des 
Sportförderers des Jahres wird vom 
Panathlon Club Thurgau in Zusam-
menarbeit mit dem kantonalen Sport-
amt sowie den Patronatspartnern 
Swisslos, Thurgauer Kantonalbank 
und Migros organisiert. 

Online-Voting 
www.thurgauer-sportpreis.ch.
 eing. n

Pistolenschützen Wängi siegen 
Nachdem es den Pistolenschützen aus Wängi 2016  

erstmals gelang, dass traditionelle Gangfischschiessen  
zu gewinnen, trumpften sie wieder gross auf.

Wängi – In der Gruppenzusammen-
setzung Roman Krucker, Dominic 
Hobus, Armin Hug sowie Sandra 
und Florian Tuchschmid, erzielten die 
Pistolenschützen Wängi mit der Ge-
samtpunktzahl von 456 Punkten den 
Sieg. Dies vor der Gruppe aus Bürglen 
mit 454 Punkten und Frauenfeld mit 
450 Punkten. Die ausführliche Rang-
liste findet sich im Internet unter  
www.gangfischschiessen.ch. Der 
Präsident schrieb im vereinsinternen 

Chat voller Stolz: Die Fahne ist wie-
der unser! Damit meinte er die Sie-
gerstandarte, welche beim Absenden 
einem Teil der Gruppe überreicht 
wurde. Diese Wandertrophäe wird 
nun, nach sieben Jahren, wieder für 
ein Jahr einen Ehrenplatz im Schüt-
zenhaus Salen ob Wängi einnehmen. 
Herzliche Gratulation der Schützin 
und den Schützen!

 eing. n

Ein Teil der erfolgreichen Pistolenschützen mit Florian Tuchschmid (mit Standarte PSV Wängi),  
Armin Hug und Roman Krucker (von links).

Verdienter Sieg gegen den Drittplatzierten
Am vergangenen Samstag empfingen die Aadorfer Volleyballerinnen das Team des VBC Kanti 

Baden. Der erste Satz ging an das Gastteam aus Baden. Die Aadorferinnen konnten sich 
jedoch immer besser auf die Gegnerinnen einstellen und gewannen die nächsten drei.

Aadorf – Die Mannschaft von Volley 
Aadorf startete zurückhaltend in die 
Partie. Der erste Satz ging knapp mit 
26:24 an die Badnerinnen. Die Thur-
gauerinnen fanden dann aber immer 
besser ins Spiel und mit einem cleveren 
Angriffsspiel gewannen sie den zwei-
ten Satz mit 25:13. 

Wille zum Sieg
Die Aadorferinnen überzeugten auch 
in den nächsten beiden Sätzen mit viel 
Druck am Netz. Jana Keller, welche zur 
Spielerin des Tages gewählt wurde, 
brillierte mit harten Angriffspunkten. 
Die Aadorferinnen zeigten viel Wille 
und Präzision in vielen Aktionen. Der 
dritte sowie auch der vierte Satz gingen 
mit 25:22 und 25:17 an Volley Aadorf. 
Die Mannschaft von Dario Balsamo 
holte sich damit drei wichtige Punkte 
vor der kurzen Weihnachtspause.
Im Einsatz für Volley Aadorf: Alaia 
Adler, Alexandra Schaber, Dorun-
tina Boletinaj, Elis Albertini, Jana  
Keller, Lisa Leu, Luana Behluli,  
Martina Hunziker, Michelle Bau-
mann, Valentina Tomyn, Katarina 
Josipovic, Vivian Guyer.

Volles Programm im Januar 
Die Aadorferinnen starten am 6. Ja-
nuar auswärts gegen den VB Therwil. 
Am darauffolgenden Wochenende 
steht am Samstag das Auswärtsspiel 

gegen VBC Züri Unterland auf dem 
Programm, bei dem die Thurgaue-
rinnen noch eine Rechnung offen ha-
ben. Am 14. Januar empfängt Volley 
Aadorf im Achtelfinal des Mobiliar 

Volley Cups das NLA Team FKB 
Power Cats Düdingen mit zwei ehe-
maligen Aadorfer Spielerinnen.

 eing. n

Jana Keller wurde zur Spielerin des Tages erkoren.

Der nominierte Radrennfahrer Stefan Küng gehört dem VC Fischingen an.



Frohe FesttageFrohe Festtage
Nadja Stricker  
Gemeindepräsidentin Münchwilen

Was war Ihr Highlight 2023?
Die gelungene Sanierung des Ge-
meindehauses sowie die erfolgreiche 
Einweihung des Jugendtreffs und der 
Ludothek am gemeinsamen Stand-
ort waren äusserst positive Ereignisse. 
Das Bahnhoffest war der krönende Ab-
schluss des Bauprojekts im Zentrum von 
Münchwilen und für mich ein besonders 
schöner Anlass, der auf unkomplizierte 
Art und Weise mit der Bevölkerung ge-
feiert worden ist.

Was wünschen Sie sich für 2024?
Ich wünsche mir, dass zusammen mit 
dem Gemeinderat, der Verwaltung 
und der Bevölkerung die zahlreichen 
und richtungsweisenden Projekte in 
Münchwilen wie der Zusammenschluss 

regionale Feuerwehr, die Urnenab-
stimmung für die Erweiterung und Sa-
nierung Turnhalle Oberhofen sowie die 
Ortsplanungsrevision zu einem guten 
Ende geführt werden können.

Ein persönlicher Gedanke zu den 
Jahren 2023 / 2024
Das Jahr 2023 war sehr hektisch. In 
der Gesellschaft breitet sich vermehrt 
eine Tendenz zur «Wohlstandsver-
wahrlosung» aus. Immer fordernder, 
anspruchsvoller, ungeduldiger und 
zum Teil auch respektloser werden 
einzelne Menschen. Ich wünsche mir 
wieder mehr Gemeinsinn statt Egois-
mus, mehr Verständnis füreinander, 
mehr Gelassenheit sowie positive Ge-
danken.

Das Jahr 2023 in Bildern

		Finanz- und 
Lohnbuchhaltungen
	Steuererklärungen
	Jahresabschlüsse

Barbara Zehnder
Fachfrau im Finanz-  
und Rechnungswesen 
mit eidg. Fachausweis

Leimackerstrasse 18, 8355 Aadorf
Telefon 052 365 33 13
Mobile 079 528 67 34 
www.bu-ha.ch, b.zehnder@bu-ha.ch

Die kompetente Partnerin für KMU 
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		Finanz- und 
Lohnbuchhaltungen
	Steuererklärungen
	Jahresabschlüsse

Barbara Zehnder
Dipl. Steuerberaterin NDS HF
Fachfrau im Finanz-  
und Rechnungswesen 
mit eidg. Fachausweis

Barbara Zehnder Buchhaltungen GmbH
Resigartenstrasse 2
8357 Guntershausen b. Aadorf
Telefon +41 52 365 33 13
Mobile +41 79 528 67 34 
www.bu-ha.ch, b.zehnder@bu-ha.ch

Die kompetente Partnerin für KMU und Privatpersonen

Barbara 
Zehnder

Barbara 
Zehnder

wünscht Ihnen 
frohe Festtage und ein 
gutes neues Jahr!

Barbara Zehnder Buchhaltungen GmbH
Resigartenstrasse 2, 8357 Guntershausen b. Aadorf
Telefon +41 52 365 33 13, Mobile +41 79 528 67 34
www.bu-ha.ch, b.zehnder@bu-ha.ch

Barbara Zehnder
Dipl. Steuerberaterin NDS HF
Fachfrau im Finanz- und Rechnungs- 
wesen mit eidg. Fachausweis

   ... lueg doch z’erscht 
 i dä Brocki !

Fabrikstrasse 8
8370 Sirnach
Telefon   071 556 85 00
WhatsApp  076 460 83 70

brocki-volltreffer.ch

Abholdienst & Räumungen

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 13.30 – 18.00 Uhr
Fr. 10.00 – 12.00 Uhr
Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

Möbel, Haushaltwaren, Kleider, Bücher, Elektrogeräte, Kunstartikel, 
Spielwaren, usw. Alles was es zum Leben braucht, finden Sie in gros-
ser Auswahl in der Brocki Volltreffer auf über 1500 m2.

Steht ein Umzug oder die Auflösung eines Haushaltes an? Ist einfach 
eine Veränderung Ihrer Wohneinrichtung dran? Die Brocki Volltref-
fer steht generell für Nachhaltigkeit und den bewussten Umgang 
mit Ressourcen. Wir bieten Ihnen eine umweltbewusste Lösung für 
Ganz- oder Teilräumungen. Was nicht mehr weiterverkauft werden 
kann, entsorgen wir fachgerecht und günstig. Rufen Sie uns an und 
lassen Sie sich von uns beraten, Telefon 071 556 85 00.

Wir wünschen Euch frohe und besinnliche 
Weihnachten! 

Warenabgabe im Brocki,
Räumungen / Entsorgungen  
und gratis Abholungen auf  
Wiederverkäuflichem.

...gestaltet Ihr Zuhause

SCHREINEREI
MÖBELBAU

www.zehnder-schreinerei.ch

Elggerstrasse 44 | 8356 Ettenhausen
info@zehnder-schreinerei.ch | www.zehnder-schreinerei.ch

Zehnder Schreinerei GmbH

...wünscht frohe Festtage

ALARM- & SICHERHEITSANLAGEN

SCHLIESSANLAGEN

GARAGENTORE

HAUS- & EINGANGSTÜREN

REPARATUR & SERVICE

staeger-sicherheit.ch

Paul Stäger AG
Zimmerplatzweg 4

9547 Wittenwil b. Aadorf

Telefon 052 365 48 48
info@staeger-sicherheit.ch



Matthias Küng  
Gemeindepräsident Aadorf

Was war Ihr Highlight 2023?
Die Genehmigung der Ortsplanungs-
revision.

Was wünschen Sie sich für 2024?
Weiterhin Freude an meiner Arbeit zu 
haben.

Ein persönlicher Gedanke zu den 
Jahren 2023 / 2024
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner. 
Alles Gute fürs 2024. Ich wünsche Ihnen 
für das neue Jahr, dass Sie Ihre Gelas-
senheit behalten, Ihren Humor nie verlie-
ren, eine gewisse Dankbarkeit nicht ver-
gessen und vor allem gute Gesundheit 
für Ihre Liebsten und für Sie.

GENIESSEN SIE 
ZAUBERHAFTE 
FESTTAGE!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen eine  fröhliche 
Weihnachtszeit und viel Gfreuts im 2024!
Ihr Team der TKB Münchwilen

Wir wünschen frohe 
Festtage und viel 
Energie im 2024.

Sirnach / Wängi 
071  969  38 40
www.braendleag.ch

Auch im 2024 
für Sie auf  
der Höhe.

SSeeiitt  üübbeerr  2255  JJaahhrreenn  mmiitt  ddeerr  RReeggiioonn  vveerrttrraauutt!!  
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• Verkauf von Liegenschaften aller Art  

• Immobilienbewertung 

• Erstvermietung  

• Bewirtschaftung und Verwaltung von Miet- 

und Stockwerkeigentumsliegenschaften 

• Begründung von Stockwerkeigentum 

• Rechtsberatung 

 

 

 

  

Tel. 052 378 14 02 
9508 Weingarten u. 9545 Wängi                 

www.appert-holzbau.ch

Frohe
Festtage

Das Jahr 2023 in Bildern



René Bosshart  
Gemeindepräsident Fischingen

Was war Ihr Highlight 2023?
2023 war im Vergleich zu den Vorjahren 
für unserer Gemeinde eher ein ruhiges 
Jahr. Erfreulich war für mich die Zusam-
menarbeit mit Bichelsee-Balterswil und 
Eschlikon beim Aufbau der Sozialen 
Dienste Süd. Aufgrund der Komplexi-
tät der Themen und mit Blick auf den 
Fachkräftemangel wird es auch für die 
Gemeinden immer schwieriger, geeig-
netes Personal zu finden. Es ist daher 
elementar, wenn wir Know-how bün-
deln und regionales Zusammenarbei-
ten fördern.

Was wünschen Sie sich für 2024?
Persönlich hoffe ich, dass sich geeig-
nete Kandidatinnen und Kandidaten 

für mein Amt interessieren und sich zur 
Wahl stellen. Ansonsten wünsche ich 
mir, dass wir die kommenden Herausfor-
derungen zuversichtlich angehen und 
gemeinsam gute Lösungen finden.

Ein persönlicher Gedanke zu den 
Jahren 2023 / 2024
Unsere Welt ist komplexer und das Um-
feld mit all den Konflikten unsicherer ge-
worden. Umso wichtiger ist es, dass wir 
unsere Freiheit, die direkte Demokratie 
und Werte, wie gegenseitige Achtung 
und Toleranz verteidigen. Eines der 
Schweizer Erfolgsrezepte für die Lösung 
von Problemen war meiner Meinung 
schon immer die Bereitschaft für einen 
Konsens.

Herzlichen 
Dank 
für Ihre Treue und 
Ihr Vertrauen im 2023! 

Die LANDI THULA wünscht 
Ihnen frohe Festtage, 
gute Gesundheit und 
ein schönes neues Jahr!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
LANDI – angenehm anders www.landithula.ch

Im September erhalten Sie 

WIBUTEX AG 
Bodenbeläge/ 
Vorhänge 
Morgentalstrasse 7 
8355 Aadorf 
T: 052 365 33 93 
info@wibutex.ch 
www.wibutex.ch 

10% 
 

9500 Wil
Tel.  071 913 36 70
Fax  071 913 36 71

www.e-arch.ch
info@e-arch.ch

WIR BEDANKEN UNS FÜR DIE AUFTRÄGE

UND DIE GUTE ZUSAMMENARBEIT !

J. Eisenring AG

Architektur und Vermittlunge

WIR WÜNSCHEN IHNEN FROHE FESTTAGE

UND EIN GUTES NEUES JAHR !

Wir wünschen unserer treuen Kundschaft ein frohes Fest  
und alles Gute im neuen Jahr 

 
 

 
 
 
 
 

  

 

Hauswartungen 
handwerkliche Dienste 
 

Oettli’s Allroundservice GmbH         Telefon   071 969 36 20 
9542 Münchwilen            www.oettliservice.ch 
 
 

 
      
 
    

Wir wünschen unserer treuen Kundschaft ein frohes Fest  
und alles Gute im neuen Jahr 

 
 

 
 
 
 
 

  

 

Hauswartungen 
handwerkliche Dienste 
 

Oettli’s Allroundservice GmbH         Telefon   071 969 36 20 
9542 Münchwilen            www.oettliservice.ch 
 
 

 
      
 
    

Wir wünschen unserer treuen Kundschaft ein frohes Fest  
und alles Gute im neuen Jahr 

 
 

 
 
 
 
 

  

 

Hauswartungen 
handwerkliche Dienste 
 

Oettli’s Allroundservice GmbH         Telefon   071 969 36 20 
9542 Münchwilen            www.oettliservice.ch 
 
 

 
      
 
    



Bernhard Braun 
Gemeindepräsident Eschlikon

Was war Ihr Highlight 2023?
Mein Amt ist für mich täglich immer 
noch ein «Highlight». Spannend und 
abwechslungsreich vom 1.1. bis 31.12.

Was wünschen Sie sich für 2024?
Dass ich und die Mitarbeitenden der 
Gemeindeverwaltung unseren Auftrag 
zur Zufriedenheit aller erledigen können.

Ein persönlicher Gedanke zu den 
Jahren 2023 / 2024
Die Welt scheint mir in vielen Belangen 
«ausser Rand und Band». Ich hoffe, 
dass sich das Ganze auch mal wieder 
beruhigt.

Unser Geschenk an Sie:

Jetzt teilnehmen und gewinnen bis 31.12.2023

Grosser Jubiläums-WettbewerbGrosser Jubiläums-Wettbewerb

Hier geht’s Hier geht’s 
zum zum 

WettbewerbWettbewerb

Dusch-WC Geberit Tuma Classic inkl. Montage

Teilnahmeberichtigt sind alle unsere Kunden, die unsere Dienstleistungen schon einmal beansprucht haben.

www.bso-ag.chwww.bso-ag.ch

Hauptstrasse 19, 8376 Fischingen
Tel. 071 977 14 21 
Fax 071 977 14 62

www.langensand-fenster.ch

Langensand 121x85.indd   1 09.08.17   16:46

Hauptstrasse 19, 8376 Fischingen
Tel. 071 977 14 21 
Fax 071 977 14 62

www.langensand-fenster.ch

Langensand 121x85.indd   1 09.08.17   16:46

Tel. 071 966 11 46
Fax 071 966 19 12
stump@stump-holzbau.ch
www.stump-holzbau.ch

P. Stump Holzbau AG
Winterthurerstrasse 25
8370 Sirnach

• Umbauten
• Isolationen
• Innenausbau
• Fassaden

Wir bedanken uns bei unserer 
Kundschaft herzlich und wünschen 
ein gutes neues Jahr

Nuck

Fassadenrenovation · Fassadenisolation ·
Neu- und Umbauten · Verputzarbeiten · 
Tapezierarbeiten · allgemeine Malerarbeiten 
innen und aussen

Farbe schafft Ambiente!
Als Maler liefern wir das Tüpfchen auf dem i für die 
Gestaltung von Fassaden und Innenräumen.

Für kostenlose Beratung und Auskünfte  
rufen Sie uns an.
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h Haggenbergstrasse 1

8355 Aadorf
Tel. 052 376 18 65 
Mobile 079 419 63 58

Nuck
Haggenbergstrasse 1
8355 Aadorf
Tel. 052 376 18 65 · Fax 052 376 25 06 
Mobile 079 419 63 58

Fassadenrenovation · Fassadenisolation ·
Neu- und Umbauten · Verputzarbeiten · 
Tapezierarbeiten · allgemeine Malerarbeiten 
innen und aussen

Farbe schafft Ambiente!
Als Maler liefern wir das Tüpfchen auf dem i für die 
Gestaltung von Fassaden und Innenräumen.

Für kostenlose Beratung und Auskünfte  
rufen Sie uns an.
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Profitieren Sie von 

unseren Winterpreisen

Wir danken unseren Kunden 
und wünschen ein gutes neues Jahr

Das Jahr 2023 in Bildern



Das Jahr 2023 in Bildern

Wir möchten uns bei unserer Kundschaft von Herzen für ihre Treue  
und das entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Zum Jahresende wünschen wir ihnen erholsame Festtage  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Möchten auch sie das Wohl ihrer Füsse in unsere Hände geben? Im neuen Jahr  
nehmen wir weiterhin gerne Neuanmeldungen in unserer Praxis in Eschlikon entgegen.

Frohe Festtage & hoffentlich bis bald
Ihr Team der Podologiepraxis Wil GmbH mit Standort Wil und Eschlikon
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Peterhof
Untere Bahnhofstr. 10
9500 Wil
Tel. 071 912 43 80

Standort Eschlikon
Hörnlistr. 6a
8360 Eschlikon
Tel. 071 910 25 66

PODOLOGIE
PRAXIS

WIL

Med.
Fusspflege
Mitglied SPV G
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Dankä

für di super

Zämäarbet

Bahnhofstrasse 52
CH-8360 Eschlikon
Tel. 071 971 25 61

Kissen & Duvet aus eigener Produktion
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www.santschi-boebel.ch

seit 40 JAHREN

Ins-SantschiBöbel--135x45mm--Bettwaren--40Jahre.indd   1 22.07.19   09:12

Wir bedanken uns herzlich und wünschen frohe Festtage.
Bahnhofstrasse 17 · 8355 Aadorf · Tel. 052 365 05 05

HOTEL . RISTORANTE . PIZZERIA

Frohe Festtage und
einen guten Rutsch

ins neue Jahr

die Öffnungszeiten während der Festtage
finden Sie unter: www.restaurantbarone.ch
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Geschäftsübergabe Auto Zehnder AG  
an Etienne Huber AG

Die Auto Zehnder AG wird per 1. Januar 2024 die «Schienen teilweise  
neu verlegen» und in die Etienne Huber AG übergehen. Die Tradition  

der Auto Zehnder AG wird auch nach 24 Jahren weitergeführt.

Heiterschen – Monika und Norbert 
Zehnder freuen sich, dass Etienne 
Huber aus ihrem Team in ihre Fuss-
stapfen treten wird, mitsamt dem 
wertvollen und loyalen Personal. Sie 
werden der Etienne Huber AG selbst-
verständlich sehr gerne auch weiter-
hin mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Die Portalwaschanlage wird weiter-
hin durch die Auto Zehnder AG ge-
führt und erfährt folglich auch keine 
Änderungen.

Dank an Kundschaft
Monika und Norbert Zehnder be-
danken sich an dieser Stelle herzlichst 
bei ihrer treuen Kundschaft für das 
langjährige Vertrauen, auf dessen 
Fundament die Etienne Huber AG 
sehr gerne und mit Überzeugung 
weiterbauen wird.  Das Fundament 
der Auto Zehnder AG und Etienne 
Huber AG waren und sind die Mit-
subishi-Händler und Suzuki-Lokal-
händler, Reparaturen, Service und 
Verkauf aller Marken, Carrosserie 
mit Spritzwerk (vom Auto bis zum 
Helikopter, Schiff und Flugzeug) 
sowie zertifizierter Fachbetrieb für 
Elektrofahrzeuge. Das heitere Team 
aus Heiterschen wird bestrebt sein, 
ihre Kundschaft respektive deren 
treuen vierrädrigen Begleiter weiter-
hin den gewohnten Service sowie die 
Unterstützung zu bieten. Das Team 
freut sich auf alles, was kommen mag 
und wünscht ihrer Kundschaft allzeit 
sichere Fahrten sowie besinnliche 
Festtage.

Zweites Standbein
Monika und Norbert Zehnder wer-
den weiterhin die Etienne Huber AG  
tatkräftig unterstützten und die  
Portalwaschanlage betreiben. Zudem 

bauen die beiden zusammen mit 
einem befreundeten Ehepaar ein 
zweites Standbein auf. «Wir stehen 
unserem langjährigen Mitarbeiter 
und neuen Geschäftsinhaber Etienne 
Huber selbstverständlich weiterhin 
mit Rat und Tat zur Seite», erklärt 
Monika Zehnder. 

In den letzten 24 Jahren haben 
Monika und Norbert Zehnder viele 
schöne Momente erlebt. «Wir über-
geben das Geschäft mit einem lachen-
den und einem weinenden Auge», 
erzählt Monika Zehnder. «Wir und 
unser Team sind wie eine grosse 

Familie. Jetzt nehmen wir langsam 
Abschied. Und das ist gut so.»

Etienne Huber AG
Gewerbestrasse 4, Heiterschen, 
9545 Wängi, info@etiennehuberag.ch, 
www.etiennehuberag.ch.

Auto Zehnder AG 
Gewerbestrasse 4, Heiterschen, 
9545 Wängi,
zehnder@autozehnderag.ch, 
www.autozehnderag.ch.

 Brigitte Kunz-Kägi n

Es geht weiter: Monika und Norbert Zehnder freuen sich für und mit Etienne Huber (Bildmitte).

Weihnachtsguetzli  
für unsere Klienten
Region – Mit der Adventszeit sind 
viele Erinnerungen verbunden. Eine 
schöne Erinnerung ist sicher der Gu-
etzli-Duft, der in der Luft liegt. Die 
Spitex Regio Tannzapfenland möchte 
ihren Klienten eine Freude bereiten 
und ein bisschen Erinnerungen an 
diese Adventszeiten wecken. Deshalb 
überbringen unsere Mitarbeitenden 
allen Klienten bei einem Einsatz bis 
zum 23. Dezember 2023 einen Guetzli-
Stern, der in unserem Auftrag vom 
Kornhaus Vogelsang gebacken und lie-
bevoll verpackt wurde. Wir wünschen 
allen eine besinnliche Adventszeit und 
frohe Weihnachten.
 Ihre Spitex Regio Tannzapfenland n

Frohe Weihnachten und  
ein gutes neues Jahr

Der Vorstand Verein Spitex Dienste Aadorf wünscht allen  
Mitarbeitenden, Patienten, Vereinsmitgliedern, Behörden 
und allen, die die Spitex Aadorf in irgendeiner Form unter-

stützen, frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.
Aadorf – Der Verein Spitex Dienste 
Aadorf möchte sich an dieser Stelle 
bei allen für ihre Unterstützung im 
vergangenen Jahr bedanken. Den 
Mitarbeitenden dankt er für ihren 
unermüdlichen Einsatz und ihr En-
gagement. Sie leisten tagtäglich einen 
wertvollen Beitrag zur Lebensqualität 
der Patientinnen und Patienten. 

Den Patientinnen und Patienten 
dankt Spitex Dienste Aadorf für ihr 
Vertrauen, ihre Wertschätzung und 
wünscht gute Besserung. Der Verein 
setzt alles daran, dass sich die Patien-
tinnen und Patienten wohlfühlen. 

Ein herzliches Dankeschön an 
die 16 ehrenamtlichen Fahrerinnen 
und Fahrer des Mahlzeitendienstes, 

die täglich mit grossem Engagement 
die Mahlzeiten liefern. Den Vereins-
mitgliedern dankt der Verein Spitex 
Dienste Aadorf für ihre tatkräftige 
Unterstützung. Sie sind ein wichtiger 
Teil der Spitex-Familie. Der Behörde 
Aadorf gilt der aufrichtige Dank für 
die Zusammenarbeit und finanzielle 
Unterstützung. 
 eing. n

VEREINSINFO

Seit über 20 Jahren betreiben 
Hildegard und Markus Ruck-
stuhl ihren Brocki-Shop in 
Büfelden mit viel Liebe zum 
Detail. Herzblut und Fach-
wissen, individuelle Beratung 
und Professionalität sind der 
Schlüssel ihres Erfolgs. Da-
mit haben sich Ruckstuhls 
weitherum einen Namen 
gemacht. Der Brocki-Shop 
Büfelden ist eine einzigartige 
Oase, wo Alltägliches und  
Exquisites aufeinandertreffen. Kommen Sie vorbei, treten Sie 
ein und lassen Sie sich überraschen!

Raritäten und Antiquitäten
Wir entführen Sie in die Welt von exklusiven Raritäten und 
ausgesuchten Antiquitäten – alles in hervorragendem Zu-
stand, adäquat und übersichtlich präsentiert. Ein unikates 
Schmuckstück für einen lieben Menschen finden Sie hier 
ebenso wie alte Puppen, Standuhren oder ungewöhnliche 
Kostbarkeiten.

Günstige Alltagsgegenstände
Sie suchen ein Ersatzteil für ein altes Gerät? Die Chance  
ist gross, dass Sie bei uns fündig werden. Die Auswahl  

der Alltagsgegenstände ist riesig: Geschirr, Bücher,  
Bilder, Gartenartikel, Gartenmöbel, Spielwaren, Nähbedarf 
und vieles mehr, selbstverständlich alles in einwandfreiem Zu-
stand!

Unser «Werk 2»
Für grössere Möbel, Tische, Stühle, Betten, Schaufensterpup-
pen, Gartenschränke und -geräte, Leiterwagen, Fässer und 
Ähnliches bietet unser «Werk 2» genügend Platz. Entdecken 
Sie Ungewöhnliches, Bekanntes und Bewährtes.

Dienstleistungen / Ankauf
Unser Angebot ergänzen verschiedene Dienstleistungen wie 
ein Gratis-Abholdienst für gut Erhaltenes, Haus- oder Woh-
nungsräumungen. Wir beraten Sie professionell und stellen 
Ihnen unsere Erfahrung und unser Expertenwissen zur Ver-
fügung.

Gerne kaufen wir gut Erhaltenes zu fairen Prei-
sen. Fragen Sie uns unkompliziert persönlich 
oder telefonisch an!

Sie suchen eine Firma für fachgerechte Entsorgung oder zur 
professionellen Reinigung? Wir arbeiten mit langjährigen 
Partnern zusammen und geben Ihnen gerne eine Empfeh-
lung mit Spezial-Konditionen.

Hildegard und Markus Ruckstuhl freuen sich auf 
Ihren Besuch!

Öffnungszeiten: Samstag, 9 – 16 Uhr

Brocki-Shop Büfelden
Büfelderstrasse 23b
8370 Sirnach
(ca. 1 Kilometer ab Zentrum)
Mobile 079 366 44 93
www.brocki-shop.ch

70 % Rabatt auf alles im Brocki-Shop  
und Antiquitäten in Büfelden (bei Sirnach)

Reklame

Samichlaus-Anlass im Park Villa Sutter

Münchwilen – Einmal mehr ver-
anstaltete der Verein Treffpunkt 
Münchwilen den begehrten Sami-
chlaus-Anlass im Park Villa Sutter. 

Herzlichen Dank an Familie Berger 
vom Restaurant Villa Sutter für den 
offerierten Punsch für die Kinder.
 eing.�n

Wieder ein toller Anlass mit dem Samichlaus in der Villa Sutter.
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TRAUERANZEIGEN

KIRCHLICHE ANZEIGEN

Evangelische 
Kirchgemeinde 
Aadorf-Aawangen 
www.evang-aadorf.ch

Sonntag, 24. Dezember,  
Heiliger Abend
17.00 Uhr  Aadorf: Christvesper mit  

Krippenspiel 
Musik: «Christmas Brass 
Aadorf» 
Pfr. Steffen Emmelius und Team 
Kollekte: HEKS «Hilfe Schenken»

22.30 Uhr  Aawangen: Christnachtgottes-
dienst mit Abendmahl und 
festlicher Musik, Musik:  
Mechthild Riehle (Orgel) und 
Nikos Ormanlidis (Violine) 
Pfrn. Caren Algner 
Kollekte: Little Bridge Schweiz - 
Nothilfe für Armenien

Montag, 25. Dezember,  
Weihnachtstag
07.30 Uhr  Aaheim: Weihnachtssingen  

Leitung: Jeannette Meier und 
Mathias Dietz

10.00 Uhr  Aadorf: Weihnachtsgottesdienst 
mit Abendmahl und festlicher 
Musik, Musik: Mechthild Riehle 
(Orgel) und Stefan Wagner 
(Waldhorn),  
Pfrn. Manuela Steinemann 
Kollekte: Kirchliche Notherberge 
Thurgau

Evang.-ref. Kirch- 
gemeinde Sirnach 
www.evang-ref-sirnach.ch

Freitag 22. Dezember
18.00 Uhr Jugendkafi, Guetzli backen

Sonntag, 24. Dezember
22.00 Uhr  Heiligabend-Gottesdienst und 

4. Advent, Musik Frau Natalia 
Rickli, Orgel, und Frau Katharina 
Knobel an der Flöte;  
Pfr. Alexander Zedler, Lukas 
2,1 – 20: «Maria ist gross, weil 
das Jesus-Kind bei den ‹kleinen› 
Leuten zu finden ist.»  
Kollekte: Waldenser

Montag, 25. Dezember
09.30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit 

Abendmahl, Pfr. J. Bösch, 
Matthäus 2, 9 – 12 «Stehen, um 
besser zu sehen», der Kirchen-
chor und drei Streicherinnen 
begleiten den Gottesdienst mit 
schönen besinnlichen Weih-
nachtsmelodien, Kollekte:  
Kirchliche Notherberge TG

Donnerstag, 28. Dezember
12.00 Uhr  Seniorenmittagstisch,  

Pflegezentrum Grünau

eschlikon
Freitag, 29. Dezember
09.45 Uhr Gottesdienst
Weitere Infos: 
www.bethesda-alterszentren.ch

www.evang-muenchwilen-eschlikon.ch

EVANG. KIRCHGEM.
 

Heiligabend, 24. Dezember,  
4. Advent
22.00 Uhr  Münchwilen: Christnachtfeier 

Pfr. Peter Gutknecht

Weihnachten, 25. Dezember
09.30 Uhr  Eschlikon: Gottesdienst mit 

Abendmahl
10.45 Uhr  Münchwilen: Gottesdienst mit 

Abendmahl, Pfrn. Susanne 
Gröger, Jeweils Musik von Julia 
Levanova (Orgel) und Freddy 
Stettler (Trompete)

Evangelisch-methodistische 
Kirche Eschlikon
www.emk-eschlikon.ch

Sonntag, 24. Dezember
09.45 Uhr  Weihnachts-Gottesdienst mit  

Pfarrer Urs Ramseier

Sonntag, 24. Dezember
09.30 Uhr  Weihnachts-Gottesdienst  

mit KidsTreff, Livestream
Alle Infos www.vivakirche-aadorf.ch

Evang. Kirchgemeinden Dussnang-Bichelsee

Sonntag, 24. Dezember
Heiligabend
17.00 Uhr  Ökum. Krippenfeier in Bichelsee, 

kath. Kirche, Pfr. Karl F. Appl, 
Pfarreiseelsorger Simon Bach-
mann und der ökum. Kinderchor

17.00 Uhr  Gottesdienst zum Heiligen 
Abend in Bichelsee, ab der  
1. Oberstufe, Laienpredigerinnen 
Silvia Betschart und Mirjam Hug

Sonntag, 25. Dezember
10.15 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit 

Abendmahl in Dussnang,  
Pfr. Karl F. Appl, Mitwirkung 
Kirchenchor

Das Friedenslicht ist ab Montag, 8. Dezem-
ber wieder in unseren Kirchen und kann 
von  8 – 16 Uhr nach Hause geholt werden. 
Bitte bringen Sie eine eigene Kerze mit!

17.00 Uhr  Erster Sonntag im Monat  
Abendgottesdienst

10.00 Uhr  Restliche Sonntage
Weitere Infos: www.webimatzingen.ch

SIRNACH St. Remigius
ESCHLIKON Bruder Klaus
MÜNCHWILEN St. Antonius

Samstag, 23. Dezember
17.00 Uhr  Eucharistiefeier, Sirnach

Sonntag, 24. Dezember 
Weihnachten, Heiligabend
11.15 Uhr  Eucharistiefeier ital., Sirnach
17.00 Uhr  Weihnachtsmusical, Münchwilen 

mit dem Jugendchor, Live-Band 
und Darsteller

17.00 Uhr  Familien-Weihnachtsfeier –  
Eucharistiefeier, Eschlikon

19.00 Uhr  Eucharistiefeier syr.-orth., 
Eschlikon

23.00 Uhr  Christmette, Eucharistiefeier, 
Sirnach

Montag, 25. Dezember, Weihnachten
Opfer: Kinderspital Bethlehem
10.00 Uhr  Eucharistiefeier, Münchwilen 

Kirchenchor und Instrumental-
ensemble, Leitung: Martin Baur

11.15 Uhr  Eucharistiefeier ital., Sirnach
17.00 Uhr  Eucharistiefeier poln., Eschlikon

Mittwoch, 27. Dezember
09.30 Uhr  Rosenkranzgebet, Eschlikon
10.15 Uhr  Rosenkranzgebet, Alterszentrum 

Tannzapfenland, Münchwilen

Freitag, 29. Dezember
16.00 Uhr  Rosenkranzgebet Sirnach, 

Sirnach

Samstag, 30. Dezember
17.00 Uhr  Eucharistiefeier, Sirnach

Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter 
dem Himmel hat seine Stunde: geboren werden hat 
seine Zeit, sterben hat seine Zeit; pflanzen hat seine 
Zeit, ausreißen, was gepflanzt ist, hat seine Zeit;  
weinen hat seine Zeit, lachen hat seine Zeit. 
(Pred.3,1f..4)

HERZLICHEN DANK

Sagen wir allen Verwandten, Nachbarn, Freun-
den, Bekannten und allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlen und ihre An-
teilnahme auf so vielfältige Weise zum Aus-
druck brachten, sowie all jenen, die ihn auf 
seinem letzten Weg begleiteten

Gerhard Rudloff
14.02.1934 – 07.11.2023

Ein besonderer Dank gilt:

Dem Pflegeteam im Pflegezentrum Neuhaus  
in Wängi für die liebevolle und fürsorgliche  
Betreuung und Pflege

Pfarrerin Susanne Gröger für die tröstenden 
und persönlichen Worte zur Trauerfeier 

Dr. Michael Diel für die ärztliche Betreuung

Der Spitex Regio Tannzapfenland für die  
Betreuung und Unterstützung 

 Münchwilen, November 2023
 In Liebe und Dankbarkeit 
 Die Trauerfamilie

Gemeinde Aadorf
Gestorben am 12. Dezember 2023 
in Frauenfeld

Hans Rudolf Drack
geboren am 3. November 1937,  
verheiratet, von Zürich ZH /  
Obersiggenthal AG, wohnhaft gewesen 
in Aadorf

Die Abdankung findet im engsten 
Familien- und Freundeskreis statt.

Gemeinde Sirnach
Gestorben am 14. Dezember 2023

Paul Anton Brander
geboren am 10. September 1935, ver-
heiratet, von Hemberg SG, wohnhaft 
gewesen in Sirnach, Grünaustrasse 15

Die Abdankung findet am Freitag, 
22. Dezember 2023, um 14 Uhr in 
der kath. Kirche Sirnach statt.

Wir trauern um unser Ehrenmitglied

Fredy Küpfer
20. Juli 1939 – 16. Dezember 2023

Fredy war ein langjähriges und äusserst engagiertes Mitglied in 
unserem Verein. Wir danken Fredy dafür und werden ihn in bester 
Erinnerung behalten.

Den Angehörigen entbieten wir unser herzlichstes Beileid.

 Musikgesellschaft Sirnach

Trauergottesdienst und Abschied:
Freitag, 29. Dezember 2023, 14 Uhr, Kath. Kirche Sirnach

Gemeinde Sirnach
Gestorben am 16. Dezember 2023

Josef Alfred (Fredy)
Küpfer
geboren am 20. Juli 1939, verheiratet, 
von Sirnach und Worb BE, wohnhaft 
gewesen in Sirnach, Obere Bahnhof-
strasse 28

Die Abdankung findet am Freitag, 
29. Dezember 2023 um 14 Uhr in der 
kath. Kirche Sirnach statt.

Gemeinde Sirnach
Gestorben am 19. Dezember 2023

Johannes (Hans) Kessler
geboren am 7. Juni 1935, verheiratet, 
von Grüsch GR, wohnhaft gewesen in 
Sirnach, Bühlstrasse 6

Die Abdankung findet im engsten 
Familienkreis statt.
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Wir sind Ihre Agentur 
für Web design, SEO und 
 Online Marketing
in der Region.

Appmulti AG
8363 Bichelsee
Anton Bernhardsgrütter
Dipl. Online Marketing Manager
079 226 37 32
info@appmulti.ch

Appmulti für mehr Sichtbarkeit und Reichweite – 
seit über 25 Jahren!

SCAN ME

Die Online-Agentur für 
mehr Sichtbarkeit und 
Reichweite!

appmulti.ch

Appmulti AG 
Anton Bernhardsgrütter
Dipl. Online Marketing Manager

«Chumm, 
mir gönd go 
schwimmä!»

Hallenbad Sirnach
Mo – Fr 18.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Samstag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Sonntag 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

www.sirnach.ch

Lidl Sportpark Bergholz
Montag  8.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Dienstag  6.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Mittwoch  8.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Donnerstag  8.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Freitag  6.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Samstag  8.00 Uhr – 20.00 Uhr 
Sonntag  8.00 Uhr – 20.00 Uhr

www.bergholzwil.ch

Hallenbad Aadorf
Montag 10.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Dienstag  6.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Donnerstag  6.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 21.00 Uhr 
Samstag 12.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Sonntag 10.00 Uhr – 17.00 Uhr

www.aadorf.ch

Gesundheitsvorsorge
Messung von Blutfettwerten, Blutzucker, Blutdruck etc.

Bahnhofstrasse 8
8355 Aadorf

Tel: 052 368 05 05
www.aadorf-apotheke.ch

Kleininserate 2023_Gesundheitsvorsorge.indd   1Kleininserate 2023_Gesundheitsvorsorge.indd   1 09.01.2023   09:17:1209.01.2023   09:17:12

Rehfleisch aus 
unseren Wäldern –  

von ihrem Jäger 
des Vertrauens
079 410 06 80

Zu Verkaufen: Zu Verkaufen: 

An hervorragender und zentraler Lage 
an der Murgtalstrasse 12 verkaufen
wir 10 Doppel/Reiheneinfamilienhäu-   
ser mit je 5.5  Zimmer.
Preis ab: CHF 1‘360‘000.-
Moderne, nachhaltige Architektur,  
Holzfassade, Photovoltaikanlage und  
E-Mobility. Bezug ca. Sommer 25

ÜBERBAUUNG MÜRGTÄLI, 9542 MÜNCHWILEN

Artbau AG
Generalunternehmung
Albert-Einstein-Strasse 17
8404 Winterthur

Infos: www.artbau-gu.ch  oder
Tel. 052 224 00 43. Frau Schuler, freut sich 
auf Ihren Anruf. Gerne senden wir Ihnen 
die Dokumentation.                               

BRINGT
FARBE
INS LEBEN 

SGComputers GmbH

• Beratung
• Support
• Reparaturen
• Verkauf

• Netzwerk
• Webdesign
• Security
• Webhosting

sgcomputers.ch
8376 Fischingen
052 383 23 32

    
Architektur 

sucht Umbauobjekt 
oder Bauland 

e 

www.e-arch.ch 
Tel. 071 913 36 70 

Ein edles Weihnachts- 
geschenk mit 10 % Rabatt.

ELEGANCE
anschmiegsam  edel  leicht  kuschelig 

Duvet

ELEGANCE

160 × 210 cm

699.–

kuschlig-leichtes  
Duvet Elegance mit 
Wildentendaunen

Dorfstrasse 20 · 9545 Wängi 
Telefon 052 378 12 51
www.innendekoration-mueller.ch

Bodenbeläge, Parkett, Polsterei,  
Vorhänge, Bettwaren

19. & 20. Januar 2024

ab 20.00 Uhr

     21. Januar 2024

ab 13.30 Uhr

STV-DO in ACTION:

UNSCHLAGBARUNSCHLAGBAR
Turnerunterhaltung 2024

PLATZGENAUER TICKETVERKAUFab 15. Dezember 2023 20.24 Uhrauf eventfrog.ch/TU2024

Türöffnung und warme Küche:Freitag & Samstag ab 19.00 UhrSonntag ab 12.30 Uhr

SONNTAG SONNTAG 
KEINKEIN VORVERKAUF
Für Kinder FREIER EINTRITTab 18 Jahren 5.- 

TICKETPREIS 
 14.- 

www.fusspflege-aadorf.ch 

Fusspflege für Sie und Ihn 

Stets gut zu Fuss 
Termine nach Vereinbarung 

Fusspflege-Praxis Maja Frank 
dipl. Fusspflegerin SFPV 
Weinbergstrasse 10 
8356 Ettenhausen 
Tel.: 078 673 51 20 

Weinbergstrasse 10        8356 Ettenhausen

Passfotos in 5 Minuten
Vereinbaren Sie einen Termin

Parkplätze vorhanden / Beratung auch abends
www.afra.ch          052 368 05 55

GESUCHT:  
Reinigungskraft 
in Privathaushalt

in Münchwilen TG,  
1 x pro Woche für ca. 3 – 4 Stunden

Anfragen von Firmen und  
Selbständigen NICHT erwünscht.

Telefon 078 633 45 55

   
● An der Illharterstr. 5a, Bezug per sofort !
● Ruhige, sonnige, ländliche Südhang – Lage.
● Die Liegenschaft ist teilweise renoviert.
● Landfläche ca. 322 m2 /Preis: Fr. 640‘000.- 

Tel. Mo.- Sa. bis 20.00 Uhr 
071 913 36 70 www.e-arch.ch 

Zu verkaufen bei 
8556 Wigoltingen 

4½ Zi.-Hausteil 

Samstag, 6. Januar 2024, 17.30 Uhr und  
Sonntag, 7. Januar 2024, 17.00 Uhr 

Katholische Kirche St. Remigius, Sirnach

Werke von Carl Philipp Emanuel-,  
Wilhelm Friedemann-, Johann Michael-,  

Johann Ludwig-, Johann Bernhard-, 
Johann Christian- und Johann Sebastian Bach

Mitwirkende:  
Vokalsextett, Konzertchor Bader, Flöte, Hörner,  

Oboen, Fagott, Streicher-Consort, Orgel

Gesamtleitung: Kantor Cornelius Bader
Kollekte zur Deckung der Unkosten

Jubiläum
25 Jahre Dreikönigskonzerte

bei Kerzenlicht
Weihnächtliche Glanzlichter 

der Bach-Familie und der Bach-Söhne

in Wallenwil bei Eschlikon
071 971 34 50

Der Mettlenhof macht  
vom 24. Dezember bis  

und mit Donnerstag dem  
4. Januar 2024  

Weihnachtsferien.

Das ganze Mettlenhof-Team 
wünscht Ihnen besinnliche 
Festtage und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr.

Auf Ihren Besuch  
freuen sich

Selina & Marc Tuchschmid 
mit dem Mettlenhof-Team 

Mittwoch und Donnerstag Ruhetage
info@restaurant-mettlenhof.ch
www.restaurant-mettlenhof.ch

in Wallenwil bei Eschlikon
071 971 34 50

Montagabend-Hit
Jeden Montagabend servieren wir 

Ihnen den beliebten Hit  
«Grossmutters Hackbraten  

mit Kartoffelstock  
und Marktgemüse» 

zum HIT-Preis von CHF 12.–

NEU haben wir mittags  
und abends TAKE AWAY! 

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Selina & Marc Tuchschmid 
mit dem Mettlenhof-Team 

Mittwoch und Donnerstag Ruhetage

info@restaurant-mettlenhof.ch
www.restaurant-mettlenhof.ch

Clevere Lösungen
zur 

Modernisierung
 Ressourcenschonend, wertsteigernd
 Die clevere Alternative zum Neukauf

 Fertig in meist nur einem Tag

Aus alt und verwohnt wird wieder 
neu und modern. Lassen Sie sich 

von unseren Modernisierungs- 
lösungen begeistern. Vereinbaren 

Sie mit uns einen Termin oder 
besuchen Sie unseren Showroom! 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf / Mail.

PORTAS AG  •  Im Ebnet 2  •  8370 Sirnach
  071 969 36 36  •   portas-ag.portas.ch
  info@portas-sirnach.ch

Öffnungszeiten 
Weihnachten Neujahr 

Wir wünschen Ihnen eine schöne und 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch in ein gesundes und glückliches neues 
Jahr 2024. Gerne informieren wir sie hier über 
die Öffnungszeiten des Restaurants:

24.12.2023:    geschlossen 
29.12.2023:    Stubete ab 19.30 Uhr
30.12.- 11.01.2024:  geschlossen

Ab 12. Januar 2024 haben wir wieder wie 
gewohnt für Sie geöffnet. Alle Infomationen 
finden Sie auch unter www.schuel-au.ch

31.12.2023

MURGTALSTRASSE 20

MÜNCHWILEN

Christbäume

www.winterzauber.fun

23.12.
MAGIC X-MAS 

LIVEMUSIK MIT JIMMY
(FRANK SINATRA, MICHAEL BUBLÉ, UVM.)

28.12.2023
die �rés Ski Party

SilvesterSilvester
Raclette à 

discrétion

mit Apèro, Vorspeise,

Dessert un
d Cüpli 

Anmeldung bis 28.12.2023 unter www.winterzauber.fun 




